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Ideen für das Jubiläumsjahr 
2022 gesucht
LEHRE Gemeinde wird 50

Die Gemeinde Lehre feiert in der 
jetzigen Form im Jahr 2022 ihren 50. 
Geburtstag. Am 1. Juli 1972 entstand 
die Gemeinde Lehre als Einheitsge-
meinde. Gemeinsam mit dem Ge-
meindebürgermeister haben die 
Ortsbürgermeisterinnen und Orts-
bürgermeistern der acht Ortschaften 
schon einige schöne Idee gesammelt. 

„Alle Ortschaften der Gemeinde 
sollen eingebunden werden, im Ide-
alfall haben wir acht Veranstaltun-
gen die unter dem Motto ‚50 Jahre 
Gemeinde Lehre‘ stehen können“, so 
Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch. Eine zentrale Veranstaltung 
ist für den 1. Juli 2022 in der Börneke-

halle angedacht. 
Nun sind Ideen der Menschen im 

Gemeindegebiet gefragt. „Wir wol-
len diesen runden Geburtstag mit 
den Menschen feiern. Wir sind auf 
die Kreativität gespannt und freuen 
uns über die Anregungen“, so Busch 
weiter.

Wenn Sie eine Idee haben, reichen 
Sie diese bitte an die folgende Emai-
ladresse:

zusammen@gemeinde-lehre.de
Und gewinnen kann man dabei 

auch noch. Unter allen, die eine Idee 
einreichen, werden kleine „Danke-
schöns“ verlost.

Sitzungstermine
LEHRE Gemeinde
10. Mai, 18 Uhr, Videokonferenz
Ortsrat Wendhausen

11. Mai, 18:30 Uhr, Videokonferenz
Bau- und Planungsausschuss

Die Links zur Teilnahme finden Sie 
direkt auf der Homepage der Gemein-
de Lehre www.gemeinde-lehre.de. 
Die Veröffentlichung der Termine er-
folgt unter Vorbehalt. Es kann nach Re-
daktionsschluss der Gemeindezeitung 
noch zu Änderungen kommen. Bei Fra-
gen zu den Sitzungsterminen steht Ih-
nen in der Gemeindeverwaltung Leh-
re Anita Remus, Tel.: 05308 699 20,  
E-Mail: a.remus@gemeinde-lehre.de, 
jederzeit gern zur Verfügung. Aktuel-
le Informationen können Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Lehre unter 
der Rubrik Rathaus und Bürgerservice 
im Menü Bürger- und Ratsinformati-
onssystem einsehen. 

Manege frei für die Kinder 
WENDHAUSEN Sponsoren für Zirkusprojekt der Kita Mühlennest gesucht

Kinder, Eltern, Erzieher – sie alle hof-
fen und drücken die Daumen, dass im 
Juni das lang geplante Zirkusprojekt 
starten kann. Eine Woche lang wol-
len die Kinder dann mit den Artisten 
des Mitmachzirkus‘ Piccolo ein richti-
ges Programm einüben, bevor es heißt 
„Manege frei!“. Sie lernen auf dem Seil 
zu balancieren, studieren kleine Zau-
bertricks, Akrobatik und Jonglage ein 
oder entwickeln unter professionel-
ler Anleitung eine lustige Clownsnum-
mer. „Alle Kinder der Kita Mühlen-

nest, im Alter von zwei bis sechs Jahre, 
werden in das Projekt miteinbezogen. 
Spielerisch entdecken die Kinder indi-
viduelle Talente und erfahren bei der 
Aufführung Anerkennung – dies stärkt 
das Selbstvertrauen“, sagt Celina Lüer, 
die Leiterin der Kita Mühlennest. Ihre 
Stellvertreterin Laura Hoppe ergänzt: 
„Das Zirkusprojekt ist – nach der lan-
gen Corona bedingten Trennung – ein 
tolles Gemeinschaftserlebnis, weil ei-
ne Aufführung nur gelingt, wenn al-
le vor und hinter der Bühne an einem 

Strang ziehen.“ Im Anschluss an die 
Probenwoche sind am 25. und 26. Juni 
mehrere Aufführungen für alle Inter-
essierten auf dem Parkplatz des Sport-
platzes der Turnerbrüderschaft Wend-
hausen e.V. unter Einhaltung der dann 
geltenden pandemiebedingten Hygie-
nevorschriften geplant. 

Um die Kosten für das Projekt mög-
lichst gering zu halten, übernehmen 
die Kita-Beschäftigten und Eltern viele 
Aufgaben rund um Organisation, Cate-

ring und Betreuung selbst. „Für die Ga-
ge der Artisten benötigt die Kita jedoch 
finanzielle Unterstützung. Bei dieser 
großartigen Initiative ziehen Kinder, El-
tern und unsere Beschäftigte an einem 
Strang und das ist einfach grandios in 
diesen Zeiten. Nun hoffe ich, dass wir 
einige Menschen und Unternehmen 
finden, die das Gemeinschaftsprojekt 
finanziell unterstützen“, sagt Andre-
as Busch, Bürgermeister der Gemein-
de Lehre. Wer das Projekt unterstüt-
zen möchte, kann sich gerne in der 

Kita Mühlennest unter Telefon 05308 
699450 melden oder eine E-Mail mit 
dem Stichwort „Zirkusprojekt Mühlen-
nest“ an die Kaemmerei@gemeinde-
lehre.de schicken. Jeder Betrag ist will-
kommen und ab einer Spende von 250 
Euro kann das Firmenlogo gerne auf 
die Werbung gedruckt werden. 

Wir freuen uns auf ein schönes Zir-
kus Projekt!

IN KÜRZE
BÜRGERMEISTER- 
SPRECHSTUNDE

Die nächste Samstags-Sprech-
stunde mit Bürgermeister Andreas 
Busch findet am Samstag, 5. Juni, an-
gesichts des Infektionsgeschehens 
wieder digital statt. Wer an diesem 
Tag an einem Austausch Interesse 
hat, kann sich bei Anita Remus un-
ter Tel. 05308 69920 oder per Email an  
stab@gemeinde-lehre.de einen Ter-
min für eine Online-Konferenz oder 
ein Telefonat anmelden. Die nächs-
te Sprechstunde ist für 3. Juli geplant 
– dann sind hoffentlich auch wieder 
persönliche Termine möglich.

PALLIATIVNETZ BERÄT
Die Sprechstunde des Palliativnet-

zes der Gemeinde Lehre findet im Mai 
wieder telefonisch statt. Wer Fragen 
zur Arbeit des Netzwerkes hat, kann 
am Dienstag, 11. Mai, von 17 bis 18 Uhr 
unter der Telefonnummer 05308 69934 
ein Vorstandsmitglied erreichen und 
bei Bedarf auch einen persönlichen 
Termin vereinbaren.

INFOS ZUR RENTE
Wenn Sie Fragen zu Rentenangele-

genheiten haben, vereinbaren Sie am 
besten direkt mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin. Erreich-
bar ist er für nähere Infos und Termin-
vereinbarung unter Tel. 05304 930990 
oder 0171 2879932.

INFOS ZUR PFLEGE
Bei Fragen rund ums Thema Pflege 

wenden Sie sich am besten direkt an 
den Pflegestützpunkt des Landkrei-
ses Helmstedt, um einen Termin zu 
vereinbaren. Dies ist möglich unter  
Tel. 05351 1212470. 
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Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit über 20 Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

SmartSun GmbH | Am Lindenplatz 2a, 38162 Cremlingen/OT Destedt
Telefon 05306 556073-0 | www.smartsun38.de | Email: info@smartsun38.de

Ihr Meisterbetrieb.

Smart Home
Jalousien
Insektenschutz
Überdachter Freisitz
Service & Reparaturen

https://rundschau.news

Celina Lüer, die Leiterin der Kita Mühlennest. Ihre Stellvertreterin Laura Hoppe

Jetzt Gold und 
Schmuck  
zu Top Preisen  
verkaufen 
oder beleihen.

GOLDANKAUF

Info-Tel.: 030 206 492 96

Friedrichstraße 150-153

ÜBER 20 X IN DEUTSCHLAND.

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 5. Juni 2021.

Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, den 25. Mai

um 12 Uhr.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notarzt: 112

Der Ärzte-Notdienst für die 
Gemeinde Lehre ist zentral an 
Braunschweig und Wolfsburg 
angegliedert. Ambulante Patienten 
wenden sich in der Notdienstzeit 
direkt an die Notdienstzentrale 
Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116117
Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.
Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode
Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Apotheken-Notdienst 
Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

RUNDSCHAU
IMPRESSUM

Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung
der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 
Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.
 Alle Ausgaben  erscheinen monatlich unter der Marke:
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Thomas Schnelle, Juliusstr.. 11, 38118 Braunschweig

Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

in Cremlingen
Bürgermeister Detlef Kaatz

Gemeinde Cremlingen 
Ostdeutsche Straße 22, 38162 Cremlingen

Tel.: 05306-802-51, Fax: 05306 802-60
Email: redaktion@cremlingen.de,

in Lehre
Bürgermeister Andreas Busch

Gemeinde Lehre
Marktstraße 10, 38165 Lehre

Telefon: 05308 699-0 , Fax 05308-699 66
Email: presse@gemeinde-lehre.de
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den Verlag wird Ideeal das Recht zur Veröffentlichung 
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terial übernimmt Ideeal keine Haftung. Mit dem Einsenden 

bestätigt der Absender rechtmäßiger Urheber zu sein. 

Trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redaktion kann keine 
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Anzeigen 
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ber-/Nutzungsrecht. Eine Verwendung in anderen Medien 
ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlags erlaubt.

Mediaberatung für alle Ausgaben:
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Druck
Druckzentrum Braunschweig GmbH

Christian-Pommer-Straße 45, 
38112 Braunschweig

Sprechzeiten der
Gemeinde

Montag 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 
8.30 Uhr bis 12 Uhr 
und 14 Uhr bis 18 Uhr
Donnerstag 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Freitag 
8.30 Uhr bis 12 Uhr

Ortsheimatpfl eger

Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbereich Bürgermeister
Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit, Aufwandsentschädigungen, 
Ortsrat- und Verfügungs mittel
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
presse@gemeinde-lehre.de
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de
Marlene Freyer ...................................................................- 134
m.freyer@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Posteingang, Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42

Fachbereich 10
Bürgerservice, Zentrale Dienste, Finanzcontrolling

Fachbereichsleiter
André Schulz ........................................................................- 31
a.schulz@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de
Morten von Pein ................................................................. -106
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation, Telefonzentrale, KFZ-Anmeldungen
information@gemeinde-lehre.de
Vermietungen Dorfgemeinschaftshäuser 
Marlene Freyer .....................................................................- 10
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
Andrea Lenke.......................................................................-  11

Standesamt
Karen Schütte......................................................................- 24
k.schuette@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn...................................................................  - 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Lisa-Marie Hähnel................................................................- 28
l.haehnel@gemeinde-lehre.de
Katharina Walkemeyer ......................................................- 124
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzwesen und Gemeindekasse

Fachbereichsleiterin
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Steuerwesen

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Kinder-, Jugend-, Familien- und Sozialwesen
Brandschutz und Ordnungswesen
kita@gemeinde-lehre.de

ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleiterin
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Christian Sue  .......................................................................- 38
c.sue@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam-Olcay ...........................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bau- und Immobilienverwaltung,  Wahlen, Bauhof
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleiter
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de
Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de

Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grundstücksver-
kehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Forstweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße2, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode ........................................................- 80
Telefax ..................................................................................- 89
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Gebauer......................................05309 8127
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Rebel ......................................05308 921505
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Leinert .......................................05308 4442
Essehof
Ortsbürgermeister Gottschlich ................................05309 8354
Essenrode
Ortsbürgermeister Schubert................................05301 902023
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Ebel ...........................................05308 2068
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Hennig.................................05309 9491330

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Bezirksschornsteinfegermeister 
Lehre u. Essehof
Christian Malak, Im Braumorgen 30,
38104 Braunschweig.........................................0531 21578585
Wendhausen
Frank Plate, Ahornweg 24,
38527 Meine  ......................................................05304 932394
Essenrode
Karlheinz Klemme, Hauptstraße 44, 
38547 Calberlah ......................................................05374 2543
Groß Brunsrode
Andreas Krause, Fallersleber Straße 9 
38442 Wolfsburg ...............................................05306 9328190
Klein Brunsrode, Flechtorf 
und Beienrode
David Weise, Marktplatz 11 a, 
38458 Velpke .....................................................05364 8965813

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr
In den Ferien geschlossen, Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

LEHRSCHER BOTE

Geänderter Abfuhrtermin im Mai
LEHRE Hausmüll- und Wertstoffabfuhr

In der Gemeinde Lehre ver-
schiebt sich der Termin der regel-
mäßigen Hausmüll- und Wert-
stoffabfuhr. Grund dafür sind die 
anstehenden Feiertage Christi 
Himmelfahrt/ Vatertag am Donners-
tag, den 13. Mai, und Pfi ngstmontag, 
den 24. Mai 2021.

Aufgrund dessen ergeben sich fol-
gende Änderungen der Abfallentsor-
gung:

Der Abfuhrtermin vom 13. Mai ver-
schiebt sich auf den darauff olgenden 
Wochentag, also auf Freitag, den 14. 
Mai. An diesem Tag wird die graue 
Tonne von den Beschäftigten der Mül-
lentsorgung geleert. In den Abfuhrka-
lendern für die Gemeinde Lehre ist 
dieser geänderte Abfuhrtermin be-
reits berücksichtigt worden und ent-

sprechend aufgeführt. 
Sowohl am 13. Mai als auch am 24. 

Mai bleiben in Helmstedt die Ther-
mische Restabfallvorbehandlungs-
anlage (TRV) der EEW Energy from 
Waste AG, das Kompostwerk sowie 
die Annahmestelle von Elektro- und 
Elektronikgeräten bei der Firma Ve-
olia Umweltservice Nord GmbH ge-
schlossen.

Exemplare des Abfuhrkalenders für 
die Gemeinde Lehre liegen in öff entli-
chen Gebäuden wie im Rathaus und 
in Banken aus. In digitaler Form zum 
Herunterladen und selbst ausdru-
cken gibt es den Abfuhrkalender auf 
der Homepage der Gemeinde Lehre 
unter https://www.lehre.de/rathaus-
buergerservice/abfuhrkalender/.

Müllabfuhr Termine

Restabfall
14. und 28. Mai

Bio-Tonne, Gelber Sack
20. Mai, 3. Juni

Altpapier
20. Mai

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne
20. Mai, 3. Juni

Altpapier
3. Juni

Restabfall
14. und 28. Mai

Alle Angaben ohne Gewähr

BLEIBEN SIE
auffällig

s.kilian@ok11.de

BLEIBEN SIE
informiert!
www.rundschau.news

Dank an die Spender
LEHRE Tierschutz löst Pfandbons ein

Von Februar 2020 bis März 2021 
durfte der Tierschutz Lehre e.V. die 
Pfandspenden aus dem Edeka Ge-
tränkemarkt Bartsch einlösen. Bri-
gitte Babic, Petra Münster, Fips und 
Friedrich konnten sich nun auch per-
sönlich bei Herrn Bartsch und seinen 
Mitarbeitern für die freundliche Un-
terstützung bedanken. Durch Corona 
fehlten einige Einnahmen aus Floh-
märken und anderen Veranstaltun-
gen. Ein großer Teil konnte aber durch 
die Pfandspenden ausgeglichen wer-
den.

Der Tierschutz bedankt sich bei al-
len Spendern, auch im Namen der 
Tiere.

Zurzeit sind alle Tiere vermittelt bis 
auf „Dachkatze“ Mira, die sich bisher 
nicht einfangen ließ. Langsam wird 

sie aber etwas zutraulicher und es 
gibt  Hoff nung, sie bald vermitteln zu 
können.                      Petra Münster
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 Führungstrio stellt sich vor
LEHRE Gemeindefeuerwehr mit neuem Team

Die Gemeindefeuerwehr in Lehre 
hat ein neues Führungsteam. Simon 
Rebel wurde nun zum Gemeinde-
brandmeister, Jan Wehrstedt und Maik 
Goerke zum ersten bzw. zweiten Stell-
vertreter des Gemeindebrandmeisters 
ernannt.

Der Gemeinderat hat alle drei ein-

stimmig im neuen Amt bestätigt und 
auch die große Mehrheit der Orts-
brandmeister und deren Stellvertre-
ter stimmten für diese Konstellation. 
Und so konnten nun Gemeindebür-
germeister Andreas Busch und Nicole 
Behlendorf als zuständige Fachbe-
reichsleiterin die Ernennungsurkun-

den übergeben. „Ich freue mich auf ei-
ne konstruktive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit dem Führungs-
trio“, betont Andreas Busch. 

Auch Simon Rebel zeigt sich posi-
tiv: „Das letzte Jahr, die letzten Mona-
te zeigten mehr als deutlich, wie wich-
tig Zusammenhalt und ehrenamtli-

ches Engagement ist. Der stete Wandel 
unserer Zeit und die damit verbunde-
nen Herausforderungen für die Feuer-
wehren können wir nur gemeinsam 
bewältigen. Ich freue mich diese loh-
nenswerte Aufgabe zusammen mit al-
len Ortsbrandmeistern, den Kinder- 
und Jugendfeuerwehren, dem Füh-
rungsteam und der Verwaltung der 
Gemeinde Lehre anzugehen.“ 

„Ich freue mich auf die anstehenden 
Herausforderungen in unserer Ge-
meinde, die konstruktive Zusammen-
arbeit mit allen Ortsbrandmeistern 
und das neue Führungsteam. Wir ha-
ben eine gut aufgestellte Gemeinde-
feuerwehr und können gemeinsam 
viel erreichen“, bestätigt der erste Stell-
vertreter Jan Wehrstedt. Dem schließt 
sich Maik Goerke gerne an: „Auch ich 
freue mich auf die anstehenden Her-
ausforderungen und Aufgaben. Die 
Zukunft der Gemeindefeuerwehr Leh-
re möchte ich gerne aktiv, kreativ und 
wirtschaftlich mitgestalten. Zudem 
möchte ich mich für das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen bedanken und 
mit voller Kraft die Zukunft positiv ge-
stalten.“

Nach der Ernennung folgte eine erste 
gemeinsame Besprechung. Hier wur-
den bereits einige Themen diskutiert 
und angeregt. Zudem hat man verein-
bart, sich regelmäßig auszutauschen 
und zu informieren.
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Bürgermeister Andreas Busch und Nicole Behlendorf, Leiterin des Fachbereichs 30 gratulieren dem neuen Gemeinde-
brandmeister Simon Rebel und seinen beiden Stellvertretern Jan Wehrstedt und Maik Goerke. 

Neuer Gemeindeelternrat 
wurde gewählt
LEHRE Zum ersten Mal per Briefwahl

Die neue Vorsitzende des Gemein-
deelternrats steht fest: Mit der Mehr-
heit der Stimmen ist Sarah Krüger 
aus Groß Brunsrode gewählt wor-
den – zum ersten Mal per Briefwahl. 
Von jetzt an vertritt sie die Interessen 
der Eltern von Kita-Kindern in der Ge-
meinde Lehre - auch im Ausschuss 
für Jugend, Soziales, Sport und Kultur. 

„Ich freue mich sehr auf die ge-
meinsame Arbeit mit den Kita-El-
tern der Gemeinde Lehre und der 
Verwaltung“, sagt Krüger erfreut. Zur 
Stellvertreterin wurde Heike Fey ge-
wählt. Seitens der Verwaltung wer-
den die beiden Vorsitzenden herz-
lich begrüßt. „Ich bin mir sicher, dass 
wir uns auf eine angenehme Zusam-
menarbeit einstellen können. Für die 
Anliegen des Gemeindeelternrats ha-
ben wir in der Verwaltung stets ein 
off enes Ohr“, bekräftigt Nicole Beh-
lendorf vom Fachbereich Kinder-, Ju-
gend-, Familien- und Sozialwesen.

 Der Vorstand des Gemeindeeltern-
rats wird jedes Jahr neu gewählt. 
Er setzt sich für die Belange der El-
tern mit Kindern in Kindertagesstät-

ten ein. Bei Fragen, Anregungen und 
Wünschen stehen die Vorsitzenden 
des Gemeindeelternrates allen Kita-
Eltern zur Verfügung. Darüber hinaus 
organisiert der Gemeindeelternrat 
monatliche Treff en mit den einzelnen 
Elternräten der Kindertagesstätten. 

Sarah Krüger ist jetzt Vorsitzende 
des Gemeindeelternrats.
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Foto: © Gemeinde LehreTestzentrum in Flechtorf

Testzentrum passt 
Öffnungszeiten an
FLECHTORF Testphase beendet 

Die Testphase der erweiterten Öff -
nungszeiten vom Testzentrum im 
DGH Flechtorf wurde jetzt beendet. 
Entsprechend des Bedarfs der Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde 
Lehre haben die Betreiber entschie-
den, die Öff nungszeiten anzupassen. 

Seit April ist das Testzentrum somit 
von Montag bis Freitag, jeweils von 
8:30 Uhr bis 16 Uhr sowie samstags 
von 9 Uhr bis 13 Uhr geöff net, sonn-
tags bleibt es geschlossen. Über die 
Feiertage gelten folgende Öff nungs-
zeiten:

Himmelfahrt: 9 Uhr bis 13 Uhr
Pfi ngstmontag: geschlossen

Alles andere bleibt wie gehabt: Oh-
ne Termin hingehen, Ausweis bereit-
halten und vorzeigen, sich testen las-
sen – entweder einmal die Woche 
als so genannten Bürgertest kosten-
los über die Krankenkasse oder für 35 
Euro pro Schnelltest aus eigener Ta-
sche. Nach 15 Minuten steht das Er-
gebnis und wird schriftlich ausge-
händigt. PCR-Tests und mobiles Tes-
ten (mit Aufpreis) bieten das Team 
ebenfalls an.

Ortsrat sagt „Danke“
LEHRE Präsente für die Beschäftigten 

Noch immer stellt die Corona-Pande-
mie den Alltag auf den Kopf. So stehen 
auch Einrichtungen in der Ortschaft 
Lehre wie die Kita „An der Feuerwehr“, 
die Kita „Kunterbunt“, die Grundschu-
le, die Oberschule sowie das Altenpfl e-
geheim seit Monaten vor großen Her-
ausforderungen. Trotz der erschwer-
ten Bedingungen geben die Mitarbeiter 
nach wie vor ihr Bestes und arbeiten 
tatkräftig daran, den eingeschränkten 
Betrieb aufrecht zu erhalten. Für ihre 
Mühe und Geduld bedankte sich jetzt 
der Ortsrat Lehre mit Präsenten für die 
Beschäftigten.

„Wir wollten im Namen des Ortsra-
tes einfach ‚Danke‘ sagen, was alle Ein-
zelnen in den letzten Monaten geleis-
tet haben ist einfach beeindruckend“, 
betont Ortsbürgermeister Heinrich 
Köther. Einstimmig hat deshalb der 
Ortsrat in einer Sitzung zur Vergabe 
der Ortsratsmittel beschlossen, klei-
ne Aufmerksamkeiten für die Beschäf-
tigten der Einrichtungen in ihrer Ort-
schaft zu besorgen. Im Namen des 
Ortsrates übergab Andreas Schneider-
Adamek (CDU) ein Geschenk an die KI-
TA „An der Feuerwehr“ und Olaf Ehlers 
(SPD) der KITA „Kunterbunt“ ein Prä-
sent. Heike Meyerhof (Grüne) statte-
te der Grundschule Lehre einen Be-
such ab, um den Beschäftigten das Ge-
schenk zu überreichen und Dr. Ommo 
Ommen (UWG) übergab dem Kollegi-
um in der Oberschule Lehre das Prä-
sent. Zu guter Letzt durfte sich auch 
das Personal im Altenpfl egeheim APH 
Lehre freuen. Hier überreicht Ortsbür-
germeister Heinrich Köther das Ge-
schenk im Namen des Ortsrats – sein 

Dank gilt gleichzeitig dem VinNett 
Lehre und hier insbesondere Mario Et-

manski für die Unterstützung.

Fallersleben | Telefon 05362 9880-0 | www.mohr-bestattungen.de

Seit über 50 Jahren 
Qualität, Erfahrung und Vertrauen

Danke
für die vielen Geschenke sowie Glück- und Segenwünsche 

zu unserer Konfirmation, auch im Namen unserer Eltern.

Eric Behlendorf

Leon Etmanski

Marco McDermott
Lisa Kammer

Jonas Klages

Maris Penno 

Louis Rietz

Marlon Werzner

Ein besonderes Dankeschön an 
Pastor Jonas Stark für die schöne Konfizeit.

Die Konfirmanden aus Groß Brunsrode

Was wir alles erledigen

Eingetragener Elektromeisterbetrieb
· T-Punkt (rund um das Thema Internet und Telefonie)
· Reparaturen von weißer Ware 
(Waschmaschinen und Geschirrspüler)
· Planung von Elektroanlagen
· Reparaturen von Elektroanlagen
· Service an Elektroanlagen (E-Check)
· Smart Home
· Rund um Ihre EDV (PC´s Server Cloud Email )

Präzision ist unser Handwerk

OE SERVICE

Das Ziel: 100% Zufriedenheit

05308 / 92 198 0 www.oeservice.de

Und damit sie auch noch in 
10 Jahren Bedient werden 
können bilden wir auch aus!

Aus dem Leben mussten wir Dich gehen lassen,  

doch in unserem Herzen wirst Du immer weiter leben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem 

liebevollen Ehemann, Vater und Schwiegervater

Es ist nie der richtige Zeitpunkt zu gehen, doch die Erinnerung 

und Gedanken bleiben. 

Bärbel, Oliver und Bianca 

38165 Lehre, Am Löbner 56 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt. 

Klaus Schilling 
*18.7.1936 ✝17.4.2021 

Der Ortsrat Lehre dankte den Einrichtungen seiner Ortschaft.
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Erzieher/In (50h/Monat) zum 15.08.2021 gesucht 

Elterninitiative „Kind in Hondelage“ 
Hegerdorfstraße 46

38108 Hondelage  

Wir sind eine kleine familiäre Einrichtung mit 2 Gruppen und einem 

kleinen Team von 5 Mitarbeitenden und suchen eine/n Erzieher/In mit 

staatlicher Anerkennung als Urlaubs- und Krankheitsvertretung. Gerne 

können Sie sich unter www.kindinhondelage.de über uns informieren. 

Bei weiteren Fragen informieren wir Sie gerne telefonisch: 05309-1626 

(Frau Mühlberger, Bürozeiten von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr)

AUS DEM RATHAUS
3Mai 2021             LEHRSCHER BOTE



Gemeinde verabschiedet  
Mitarbeiter Christian Sue
LEHRE Seit 2017 aktiv im Bereich Brandschutz und Ordnungswesen

Die Gemeinde Lehre verabschie-
det sich von ihrem Mitarbeiter im Be-
reich Brandschutz und Ordnungswe-
sen Christian Sue. 2017 fand Christian 
Sue den Weg in die Gemeinde und war 
vorrangig Ansprechpartner bei Fragen 
zu Ordnungsangelegenheiten und zu 
den Feuerwehren. Letztes Jahr absol-

vierte er erfolgreich den Angestellten-
lehrgang II und kann sich nun Verwal-
tungsfachwirt nennen. Aus persönli-
chen Gründen legt Sue seinen Dienst 
in der Gemeindeverwaltung nun nie-
der. 

„Es ist natürlich immer traurig, wenn 
ein Mitarbeiter die Gemeinde verlässt. 

Aber ich wünsche Christan Sue alles 
Gute für die Zukunft“, betont Gemein-
debürgermeister Andreas Busch. Auch 
Nicole Behlendorf, Fachbereichsleite-
rin im Bereich Ordnungswesen kann 
sich dem anschließen: „Es war eine 
tolle Zusammenarbeit. Ich wünsche 
Christian Sue viel Erfolg für seine zu-

künftigen Herausforderungen“. 
Wer sein Nachfolger sein wird, ist be-

reits bestätigt. Morten von Pein, der-
zeit noch im Personalamt der Gemein-
de tätig, wird den Posten im Ordnungs-
wesen übernehmen. 

70 Jahre Müttergenesungswerk
LEHRE Aufruf zur Spende

Die Gleichstellungsbeauftragt der 
Gemeinde Lehre startet rund um den 
Muttertag am 9. Mai erneut einen 
Spendenaufruf zugunsten des Mütter-
genesungswerks. Seit über 70 Jahren 
ist die Hilfsorganisation aktiv und hat 
es sich zur zentralen Aufgabe gemacht, 
Mütter, Väter und pflegende Angehöri-
ge in belastenden Bedingungen zu un-
terstützen. Das Motto lautet in diesem 
Jahr #gemeinsamstark.

Denn in der Zeit der Corona-Pande-
mie ist die Belastungen für viele Müt-
ter, aber auch Väter und pflegende An-
gehörige extrem groß – die Grenzen 
zwischen Arbeit, Haushalt und Privat-
leben verschwimmen immer mehr. 
Die Vereinbarkeit von „Home-Office“, 
Kinderbetreuung und häuslicher Pfle-
ge stellt eine große Herausforderung 
dar. Diese alltägliche Familienarbeit 

ist ein wichtiger Beitrag zum gesell-
schaftlichen Leben und wird viel zu oft 
für selbstverständlich hingenommen. 
Laut des Müttergenesungswerkes sei-
en Mütter, Väter und pflegende Ange-
hörige systemrelevant und verdienen 
eine besondere Würdigung. 

Aus diesem Grund möchte auch 
Gleichstellungsbeauftragte Julia Car-
luccio zur Spende für das Mütterge-
nesungswerk aufrufen. Die Spenden 
stehen symbolisch für die Wertschät-
zung, die den Betroffenen gerade jetzt 
entgegengebracht werden muss. Jeder 
Euro zählt ganz konkret: Ein Betrag wie 
zum Beispiel zehn Euro reicht schon 
aus, dass sich eine Mutter mit ihrem 
Kind einen Kurtag leisten kann, ohne 
dass sie auf weitere finanzielle Hilfe 
angewiesen ist. 

Wer sich an der Spendensammlung 
beteiligen möchte, kann einen beliebi-
gen Betrag auf folgendes Spendenkon-
to überweisen: IBAN: DE13 7002 0500 
0008 8555 04, BIC: BFSWDE33MUE. 
Darüber hinaus können Spenden 
auch direkt im Internet unter www. 
m u e t t e r g e n e s u n g s w e r k . d e / 
sammlung-spenden übermittelt wer-
den. Weitere Infos sind ebenfalls auf 
der Internetseite erhältlich.

Bewerbung zur 
Modellkommune abgelehnt 
LEHRE Impfen beim Hausarzt

Die Gemeinde Lehre hatte sich 
beim Land als Modellkommune nach 
§18b der Corona-Verordnung bewor-
ben – letztlich erhielt für die Regi-
on aber nur die Stadt Braunschweig 
den Zuschlag. Die Begründung des 
zuständigen Ministeriums war, dass 
in der ersten Auswahlrunde nur Pro-
jekte ausgewählt worden sind, bei 
denen die 7-Tage-Inzidenz nicht hö-
her als 100 liegt. Der Landeskrisen-
stab wies aber bereits auf eine zwei-
te Auswahlrunde hin.

„Hierfür wollen wir unser Konzept 
noch einmal ergänzen“, betont Leh-
res Gemeindebürgermeister Andre-
as Busch. Denn: „Für den Einzelhan-
del, aber insbesondere für unsere 
Gaststätten, könnte die Modellkom-
mune ein wichtiger Schritt sein, denn 
sie können auch eigene Hygieneko-
nzepte einbringen.“ Ziel der Modell-
kommunen ist, in einem begrenzten 
Gebiet und abgesichert durch Be-
gleitmaßnahmen weitere Öffnungs-
schritte zu erproben.

Schon jetzt konnte dafür beim The-
ma Corona-Impfung im Gemeinde-
gebiet ein großer Schritt gegangen 
werden. Dadurch, dass jetzt auch 

Hausärzte impfen dürfen, sind ab 
sofort auch die hausärztlichen Pra-
xen Rohmann in Lehre und Martin 
in Flechtorf in die Impfungen einge-
bunden. Für die Impfungen in Lehre 
kann die Gemeinde Lehre der Praxis 
Rohmann/Schnell bis Mitte Mai die 
Räumlichkeiten des alten Schlecker-
Marktes zur Verfügung stellen. „Hier-
für gilt mein großer Dank der Kreis-
wohnungsbaugesellschaft KWG 
Helmstedt und insbesondere dem 
Geschäftsführer Wito Johann“, betont 
Andreas Busch. Ärztin Carla Martin 
hat direkt damit begonnen, in ihrer 
Praxis in Flechtorf zu impfen. Hier 
hatte die Feuerwehr aber sofort Un-
terstützung signalisiert - sie hätten 
bei Bedarf mit Hilfe eines Zelts eine 
sogenannte Impfstraße ermöglicht.

Wichtig: Menschen, die im Impf-
zentrum in Helmstedt bereits einen 
Termin haben, sollen den auch dort 
wahrnehmen. Alle anderen werden, 
wenn sie die aktuellen Impf-Kriteri-
en erfüllen, direkt von den Praxen an-
gerufen und wenn gewünscht direkt 
dort beimpft. Aufgrund der Einbin-
dung der Arztpraxen wirkt das Imp-
fen in der Börnekenhalle mit mobi-
len Impfteams nicht weiter verfolgt.

So werden Fressfeinde der  
Eichenprozessionsspinner angelockt
GROSS BRUNSRODE Neue Nistkästen an Eichen

Vier Nistkästen für Vögel haben Lo-
thar Bremer und Hans Erich Kühne aus 
Groß Brunsrode an Eichen in der Ort-
schaft angebracht. Diese sollen Vögel 
aller Art anlocken und so gleichzeitig 
als Schutz vor dem Eichenprozessions-
spinner dienen. 

Seit einigen Jahre warnen Schilder 
am Rad- und Fußweg von Groß Bruns-
rode nach Lehre vor dem Eichenpro-
zessionsspinner, der sich in den ent-
lang des Weges stehenden Eichen ein-
genistet hat.

Die Problematik: Die Haare der klei-
nen Prozessionsspinner-Raupen ent-
halten Gift, das schwere allergische Re-
aktionen hervorrufen kann. Natürliche 
Feinde sind unter anderem Vögel und 
Fledermäuse.  So hoffen Beide, dass 
die Population der Eichenprozessions-
spinner durch die Ansiedlung von Vö-
geln eingedämmt wird. „In der Zeitung 
habe ich einen Artikel über die Arbeit 
vom NABU gelesen und bin daher auf 
die Idee gekommen, es ihnen gleich 

zu machen“, berichtet Lothar Bremer, 
der direkt zur Tat schritt und gemein-
sam mit Hans Erich Kühne die Nistkäs-
ten selbst baute und an Eichen in Groß 
Brunsrode anbrachte. 

Jetzt sind zwei Nistkästen an den Ei-
chen am Radweg zum Waldrand und 
weitere zwei am Sportplatz in Groß 
Brunsrode angebracht. „Weitere sol-
len noch folgen. Wir erhoffen uns von 
der Ansiedlung von Vögeln, dass die 
Eichenprozessionsspinner bereits im 
Larvenstadium eingedämmt werden“, 
erklärt Bremer. Die Anbringung der 
Nistkästen schaffe nicht nur weiteren 
Lebensraum für Vögel, sondern sei da-
zu auch noch sehr viel kostengünstiger 
als die Entfernung der Eichenprozessi-
onsspinner durch das Sprühen von Be-
kämpfungsmittel oder absaugen. 

Entlang des Weges stehen etwa 25 Ei-
chen, die zum Teil befallen sind. „Jeder 
im Ort, der sich ebenfalls dafür einset-
zen möchte, kann mitmachen. “ Spen-

der und Patenschaften von Nistkäs-
ten können sich unter der Telefon-Nr. 

05308 3826 melden.

Freude über schnelles Internet
LEHRE Glasfasernetz an Gemeinde übergeben

Die Tiefbauarbeiten für das Glasfa-
sernetz in Lehre sind bereits seit letz-
tem Jahr erfolgreich abgeschlossen 
und die Arbeiten von der Gemeinde 
abgenommen. In Beienrode, Essehof, 
Essenrode, Flechtorf, Groß Brunsro-
de, Klein Brunsrode, Lehre und Wend-
hausen freuen die Bürgerinnen und 
Bürger über das schnelle Internet, 
dank der zukunftsweisenden reinen 
Glasfaserinfrastruktur. 

Jetzt wurde das Projekt offiziell von 
Deutsche Glasfaser Projektmana-
ger Bau Christian Fauland an die Ge-
meinde vertreten durch Bürgermeis-
ter Andreas Busch übergeben. „Lehre 
war ein erfolgreiches Projekt, mit ei-
nigen Highlights wie der Autobahn-
querung, einem Technik-Abend beim 
Fußballverein, sowie Bushaltestellen, 
die an das Glasfasernetz angeschlos-
sen wurden. Die Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde hat hervorragend 
funktioniert“, so Fauland, Projektlei-

ter von Deutsche Glasfaser, zufrieden. 

Bürgermeister Andreas Busch fügt 
hinzu: „Wir freuen uns über den er-
folgreichen Abschluss der Bauarbei-
ten des Glasfasernetzes und dass wir 
auch auftretende Herausforderungen 
gemeinsam meistern konnten. Ich bin 
dankbar, dass unser Gemeinderat die-
sen Schritt gegangen ist, von dem jetzt 
viele Menschen in der Gemeinde pro-
fitieren können.“ 

An einigen Stellen werden die Bau-
stellen des riesigen Projekts aktuell 
noch nachgearbeitet.

Zur Unternehmensgruppe Deut-
sche Glasfaser: Die Unternehmens-
gruppe Deutsche Glasfaser plant, baut 
und betreibt hauptsächlich anbie-
teroffene Glasfaser-Direktanschlüs-
se für Privathaushalte und Unterneh-
men. Sie engagiert sich bundesweit 
privatwirtschaftlich für die Breitband-
versorgung ländlicher Regionen. 

Jürgen Baumann
*25.02.1962  23.02.2021

Wir sind sehr dankbar für all die Unterstützung und 

Anteilnahme am Tod unseres geliebten Jürgen. 

Das hat uns viel Kraft und Trost gegeben, 

diesen großen Verlust zu bewältigen.

Familie Baumann

Christian Sue (mitte) wird im Ratssaal der Gemeinde Lehre verabschiedet 
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Ortsfeuerwehr bald 
in neuen Räumen
GROSS BRUNSRODE Grundstein für Feuerwehrgerätehaus gelegt

Groß Brunsrode bekommt ein neues 
Feuerwehrgerätehaus. Jetzt wurde of-
fi ziell die Grundsteinlegung vollzogen. 
Ziel ist, dass das neue Feuerwehrgerä-
tehaus im kommenden Frühjahr bezo-
gen werden kann.

„Gerade als Verkehrsknotenpunkt im 
Herzen der Region sind wir auf starke, 
einsatzfähige Ortsfeuerwehren ange-
wiesen. Das neue Gerätehaus ist ein 
weiterer Baustein, um dies auch hier 
weiterhin gewährleisten zu können“, 

betont Andreas Busch, Bürgermeister 
der Gemeinde Lehre, bei der Grund-
steinlegung. „Ich danke dem Rat und 
der Verwaltung sehr, dass wir hier ein 
tolles zweites „Zuhause“ bekommen, 
wir haben sehr viel Herzblut in diese 
Planung gesteckt und freuen uns nun 
sehr auf das Ergebnis – auch, wenn na-
türlich nicht jeder Wunsch erfüllt wer-
den konnte“, sagt Simon Rebel, der in 
seiner Funktion als Ortsbrandmeister 
gemeinsam mit seinem Vertreter Hol-
ger Schlenzig die Zeitkapsel im Grund-

stein versenkte – gefüllt mit einer aktu-
ellen Zeitung, Bauplänen, einer Chro-
nik, einer Maske als Symbol für die 
Corona-Zeit, etwas Kleingeld und ei-
nem persönlichen Grußwort.

Zuletzt wünschten auch Maik Go-
erke als stellvertretender Gemeinde-
brandmeister und Ortsbürgermeis-
terin Kerstin Jäger für den Neubau al-
les Gute. Der ausführende Architekt 
Hans-Gerhard Meyer dankte alle Be-
teiligten für die gute Zusammenarbeit.

Geplant ist, dass das neue Feuer-
wehrhaus im März 2022 bezogen wer-
den kann. Bis dahin hat die Freiwilli-
ge Feuerwehr in der leer stehenden 
Gaststätte ein neues Domizil gefun-
den. Gleichzeitig arbeitet das Bauamt 
mit Hochdruck daran, dass bald auch 
ein neuer Spielplatz präsentiert wer-
den kann. Dieser soll nach aktuellem 
Stand auf dem Kirchengrundstück ent-
stehen. Der Aufbau soll starten, sobald 
der Haushalt 2021 von der Kommunal-
aufsicht freigegeben wurde.

Aufruf an Hundebesitzer 
LEHRE Gemeinde erinnert an Leinenpfl icht

Die Gemeinde Lehre erinnert 
Hundebesitzer daran, dass der-
zeit die Brut-, Aufzucht- und Setzzeit 
herrscht: Im Frühling soll der Rück-
zugsort wild lebender Tiere und ihrer 
Jungen geschützt werden. Im Zuge 
der regelmäßigen Kontrollen durch 
das Ordnungsamt wird auch kontrol-
liert, ob die Hunde entsprechend an-
gemeldet sind.

Noch bis zum 15. Juli besteht die Lei-
nenpfl icht für alle Hunde, die sich mit 
ihren Besitzern in der freien Land-
schaft aufhalten. Dazu zählen alle 
Grünfl ächen wie Wälder und Wiesen 
sowie Seen und Gewässer – auch in-
nerhalb geschlossener Ortschaften. 
Davon ausgenommen sind Privat-
grundstücke. Jedoch sollten Mieter 
mit ihrem Vermieter abklären, wie 
ihre rechtlichen Verhältnisse ausse-
hen. 

Das vergessen viele: In Natur-
schutzgebieten gilt die Leinenpfl icht 
das ganze Jahr über. Die Leinenpfl icht 
gilt auch für Hunde ohne Jagdtrieb – 
häufi g sterben Jungtiere auch, weil 
ihre Eltern sie wegen des Kontaktes 
mit einem Hund verlassen. Darüber 
hinaus sind Hundebesitzer das ganze 
Jahr über dazu verpfl ichtet, die Hin-
terlassenschaften ihrer Vierbeiner zu 
beseitigen. Ein ständiges Problem ist 
Hundekot vor allem an Gehwegen. 
Zuwiderhandlungen werden auf An-
zeige durch das Ordnungsamt der Ge-
meinde Lehre mit einem Bußgeld von 
bis zu 5.000 Euro geahndet. Wer Ver-
stöße beobachtet, kann den Verursa-
cher der Gemeinde unter Tel. 05308 
69938 oder per E-Mail an 

ordnungsamt@gemeinde-lehre.de 
melden.

Der Frühling naht 
LEHRE Rückschnitt von Ästen und Zweigen

Nachdem in den Ortschaften der 
Gemeinde Lehre typisches Aprilwet-
ter geherrscht hat, folgt im Mai hof-
fentlich beständiges Frühlingswetter 
mit viel Sonnenschein. Endlich fan-
gen Bäume, Sträucher und Hecken an 
zu blühen. Daher müssen Eigentümer 
von Gärten und Grundstücken, die 
an öff entliche Verkehrsfl ächen gren-
zen, jetzt beachten: Ragen Äste und 
Zweige zu weit in Straßen oder Geh-
wege hinein, wird die Sicht von Ver-
kehrsteilnehmern eingeschränkt. So 
sind Eigentümer dazu verpfl ichtet, ih-
re Bäume, Sträucher und Hecken ent-
sprechend zurückzuschneiden. 

Außerdem müssen überhängende 
trockene Äste und Zweige vollstän-
dig beseitigt werden. Darüber hin-
aus gilt für Eigentümer, dass sie Stra-
ßen, Gehwege- und Radwege, die an 
ihr Grundstück oder Garten angren-
zen, sauber halten müssen. Dies 

ist auch der Fall, wenn der Gehweg 
durch einen Grünstreifen oder Hang 
vom eigenen Grundstück getrennt ist. 
Schmutz, Laub sowie Unrat und Un-
kraut, die bei Reinigungen anfallen, 
müssen umgehend beseitigt werden 
und dürfen nicht dem Nachbarn zuge-
kehrt oder in Einlaufschächte der Ka-
nalisation gekehrt werden. 

 Für das Entfernen von Unkraut dür-
fen unter keinen Umständen ölige, 
teerige, brennbare, explosive, säure- 
oder laugenhaltige sowie umwelt- 
und gesundheitsschädliche Flüssig-
keiten und Mittel genutzt werden. 
Auch das Waschen von Kraftfahrzeu-
gen aller Art außerhalb behördlich zu-
gelassener Waschplätze ist verboten. 
Weitere Informationen können in der 
Satzung der Gemeinde Lehre auf der 
Homepage www.lehre.de unter dem 
Reiter „Gemeinderecht“ nachgelesen 
werden. 

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Mehr Gemeinde Lehre!

LIVE – bei         und      

Wir! für Lehre
am 27.05.2021 um 19 Uhr

Essen zur Abholung: Telefonische Bestellungen täglich ab 11 Uhr 

Im Oberdorf 11 • 38165 Lehre • Tel. 05309 8423

www.gaststaette-zur-schoenen-aussicht.de

Angebot für 

Muttertag, Vatertag und Pfingsten! 
Vorbestellung erwünscht.

r .

 
an 

Himmelfahrt,  und Pfingsten.

Leckere Spargelgerichte 

und andere Köstlichkeiten.

Helferinnen und Helfer gesucht
LEHRE Superwahljahr 2021

In der Gemeinde Lehre stehen in 
diesem Jahr gleich mehrere Wah-
len an: Zuerst dürfen Lehrscher ih-
re Stifte bei der Kommunalwahl am 
12. September zücken, hierbei wer-
den die Mitglieder der Ortsräte, des 
Gemeinderats Lehre sowie die Mit-
glieder des Kreistags und des Land-
rats des Landkreises Helmstedt be-
stimmt, außerdem wird per Direkt-
wahl der Hauptverwaltungsbeamte 
der Gemeinde gewählt. Falls das Er-
gebnis nicht eindeutig ausfällt, ist der 
Termin für eine Stichwahl am 26. Sep-
tember. An diesem Tag fi ndet ohne-
hin auch die Bundestagswahl statt. 
Nur mit tatkräftiger Unterstützung 
von freiwilligen Helferinnen und 
Helfern ist die Durchführung dieser 
Wahlen möglich.

„Gerade in Zeiten der Corona-Pan-
demie wollen wir Warteschlangen 
vor den Wahllokalen unbedingt ver-
meiden“, betonen Klaus Frobart und 
Beate Köhler vom Wahlamt der Ge-
meinde Lehre. Wahlhelferinnen und 
-helfer sorgen nicht nur dafür, dass 
die Wahlen in dem jeweiligen Wahl-
lokal reibungslos über die Bühne 
gehen oder die Stimmzettel am En-
de richtig ausgewertet werden – sie 
können auch ganz nah am Wahl-
geschehen mit dabei sein. Auch ei-
ne kleine fi nanzielle Entschädigung 
wird ihnen für die Ausübung von 
Wahlehrenämtern gewährt: Für den 
Einsatz im Wahlehrenamt bei den 
Kommunalwahlen 2021 erhalten 
Helfende ein Erfrischungsgeld ab je-
weils 25 Euro je Sitzung. Beim Wahl-
tag des Bundestags 2021 wird Wahl-

helferinnen und Wahlhelfern eine 
Entschädigung ab jeweils 30 Euro ge-
währt. Wie in den Vorjahren ist wie-
der der bewährte Schichtdienst vor-
gesehen. So werden Helfende ent-
weder vormittags oder nachmittags 
eingesetzt. Um das Coronavirus wei-
terhin einzudämmen, wird es für die 
Wahltage ein Hygienekonzept geben. 
Zudem: „Nach der Coronavirus-Impf-
verordnung haben Wahlhelfende 
mit erhöhter Priorität Anspruch auf 
eine Schutzimpfung gegen das Co-
ronavirus“, darauf weist Frobart hin.

 Interesse geweckt? Wer in der Ge-
meinde Lehre bei der Kommunal-
wahl oder der Bundestagswahl 
unterstützen möchte, kann eine 
formlose Mitteilung per E-Mail an 
wahlamt@gemeinde-lehre.de sen-
den. Hierin nennen Sie einfach Ih-
ren Namen, Ihre Adresse, Ihr Alter – 
und geben an, bei welcher Wahl Sie 
unterstützen wollen – auch Vorlie-
ben für spezielle Aufgaben und Ort-
schaften können Sie nennen. Nähere 
Infos gibt es sonst auch telefonisch, 
bei Klaus Frobart unter 05308 699 25 
oder Beate Köhler unter 05308 699 46.
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Die neue Bodenplatte wurde gegossen Die offi zielle Grundsteinlegung.

Hohe Beteiligung an Aktion „Licht fenster“
LEHRE Gemeinde gedenkt den Verstorbenen der Pandemie

Am 18. April wurde in Deutschland 
der Verstorbenen in der Pandemie ge-
dacht. Die zentrale Gedenkfeier dazu 
fand in Berlin statt, in der Gemeinde 
Lehre wurden aus diesem Anlass das 
Wochenende über vor dem Rathaus in 
Lehre die Flaggen auch auf Halbmast 
gehisst.

Die Gemeinde Lehre hat aufgrund 
der aktuellen Entwicklung auf Prä-
senzveranstaltungen dazu verzichtet, 
viele haben sich jedoch an der Akti-
on „Lichtfenster“ beteiligt und zumin-
dest eine Kerze oder ein Licht ins Fens-
ter gestellt, um der Verstorbenen zu ge-
denken und ein Zeichen der Solidarität 
mit allen Angehörigen zu setzen. 
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Es klappern die Mühlen am Rande des Weg´s
REGION Interessante Radtour durch unsere Heimat

Von Dr. Ommo Ommen und 
Dieter R. Doden

Zahlreiche Mühlen, egal, ob wind- 
oder wasserbetrieben, sind sozusa-
gen die Vorläufer der Windräder heu-
tiger Zeit. Umweltfreundlich waren 
sie in jedem Fall und schöner anzuse-
hen zumeist auch. Wir laden Sie heu-
te ein, eine Radtour durch die Regi-
on zu unternehmen und dabei einige 
der interessantesten Mühlen unserer 
Heimat kennenzulernen oder neu zu 
entdecken. Die Tour zeigt ein breites 
Spektrum am Mühlen- und Nachnut-
zungstypen auf, wobei – zugegeben – 
klappern, wie im schönen Kinderlied 
aus der Romantik behauptet wird, tun 
sie heute gar nicht mehr alle. - Dr. Om-
mo Ommen hat die Radtour für uns 
ausgearbeitet, wofür wir herzlich dan-
ken. Hier die Beschreibung:

Die Geschichte der Mühlen östlich 
von Braunschweig kann auf dieser 55 
km langen Radtour erfahren werden. 
Von Lehre aus startend geht es mit 
einem modernen Mühlenbetrieb in 
Flechtorf los. Durch Wald und Flur geht 
es an der zum Wohnhaus umgebauten 
Windmühle Gerhardt bei Scheppau 
vorbei zur Windmühle Abbenrode. 
Im Grüngürtel im Braunschweigs Os-
ten liegt auf der Lünischhöhe die Bock-
windmühle „Victoria Luise“. An der 
Wabe entlang geht es zur ehemaligen 
Papiermühle Gliesmarode und dann 
über Querum zur fünfflügeligen Wind-
mühle Wendhausen, bevor die Strecke 
an der Schunter entlang zurück nach 
Lehre führt. Der Rundkurs kann natür-
lich einen anderen Startpunkt haben 
oder in der anderen Richtung abgefah-
ren werden.
Tourverlauf:

Vom Rathaus Lehre geht es auf der 
Marktstraße Richtung Norden auf die 
Campenstraße und diese über die Am-
pelkreuzung hinweg weiter und auf 
dem sogenannten Promilleweg nach 
Flechtorf. Nach dem Ortseingang geht 
es auf „Zum Schwarzen Kamp“ bis zur 
Einmündung der in den Ortskern füh-
renden „Alten Braunschweiger Straße“. 
Flechtorfer Mühle

Schon von Weitem grüßen hier die 

Bauten der im Familienbesitz befind-
lichen „Flechtorfer Mühle“. An der Ein-
fahrt auf das Betriebsgelände kann 
an Werktagen das umtriebige Treiben 
der An- und Ablieferungen beobachtet 
werden. Die historische Wassermüh-
le wurde mehrfach umgebaut und er-
weitert. Gut zu erkennen ist der noch 
existierende Mühlkanal als künstli-
cher Nebenarm der Schunter. Eine 
Rücksprache mit dem Unternehmen 
ergab, dass aufgrund der Sicherheits-
vorkehrungen im Zuge der Corona-
Pandemie das Gelände zur Zeit nicht 
von betriebsfremden Personen befah-
ren oder betreten werden darf. Im gel-
ben Klinkerbau könnte sonst am Ein-
gang das Familienwappen von Walter 
Thönebe mit dem Müllergruß „Glück 
Zu“ entdeckt werden. Besichtigun-
gen sind nach Absprache grundsätz-
lich möglich, jedoch sind diese aktuell 
ebenfalls ausgesetzt. 

Nach dem kurzen Abstecher geht 
die Strecke weiter gen Osten auf der 
Beienroder Straße bis zum Abzweig 
rechts in das seit Anfang 2021 größten-
teils als Naturschutzgebiet ausgewie-
sene Beienroder Holz. Nach Erreichen 
der Kreisstraße wenden wir uns nach 
Osten und nach Überquerung der A2 
an der Kreuzung dann Richtung Roten-
kamp. Die Straße wird im Ort durch ein 
Abbiegen nach rechts verlassen und es 
geht auf Wirtschaftswegen zum nächs-
ten Ziel. Der leichte Anstieg hier weist 
schon darauf hin, dass es sich dabei 
um einen windexponierten Standort 
handelt.
Windmühle „Gerhardt“

Oberhalb von Scheppau steht die 
1886 erbaute ehemalige vierflügeli-
ge Holländerwindmühle. Diese Müh-
le wurde an der freien Stelle erbaut, 
an der bereits früher eine Bockwind-
mühle gestanden hat. Bereits zehn Jah-
re später musste sie nach einem Brand 
vollständig erneuert werden. 

Der damalige Erstbesitzer Osteroth 
gab die Mühle später an seinen Sohn 
Richard weiter. Bis zum Jahre 1931 ar-
beitete die Mühle noch mit Windkraft. 
Dann wurden ihr die Flügel, die Jalou-
sien trugen, abgenommen. Zu dieser 

Zeit entstand auch der rote Ziegelstei-
nanbau und der Mühlenbetrieb erfolg-
te mit Elektrizität. Mit einem Mahlgang 
und einem Schrotgang leistete die 
Mühle im Betrieb 30 Zentner täglich. 
Dabei waren drei Mann eingesetzt. 
Dieser Müller wiederum vermachte 
sie seiner Tochter Klärchen, die dann 
zusammen mit ihrem Mann Erich Ger-
hardt, einem ehemaligen Wassermül-
ler, den Mühlenbetrieb bis 1956 als Vol-
lerwerb fortführte. Danach wurde in 
der Mühle nur noch geschrotet. Im Jah-
re 1974 wurde die Mühle samt Grund-
stück an die Familie Henrichs verkauft, 
in deren Besitz sie sich noch heute be-
findet. Seit 1993 wird die umgebaute 
Mühle als Wohnhaus genutzt, öffent-
liche Besichtigungen werden nicht an-
geboten. Nach dem Blick auf die Mühle 
geht es auf der Straße weiter Richtung 
Bornum. Alternativ kann hier auch auf 
z.T. holprigen Feldwegen parallel ge-
fahren werden. 
Bockwindmühle Abbenrode

Nach Überquerung der Bahnstre-
cke geht es rechts auf einem Feldweg 
in Richtung Abbenrode und die sport-
liche Herausforderung dieser Tour be-
ginnt mit dem Anstieg zum Ort und 
schließlich zur Bockwindmühle Ab-
benrode. Als Unterschied zu den Hol-
länderwindmühlen wird bei einer 
Bockwindmühle das Mühlenhaus 
auf dem „Bock“ mit dem Steert in den 
Wind gedreht. Bei der Holländerwind-
mühle dreht sich nur die „Haube“ (der 
Kopf).

Hier besteht zu den Öffnungszeiten 
des angeschlossenen Museums die 
Möglichkeit für tiefere Einblicke in die 
Mühlentechnik und die Historie und 
eine Einkehrmöglichkeit im Mühlen-
café Abbenrode. Nach diesem Höhe-
punkt der Tour geht es auf dem Rad-
weg bergab nach Destedt und dann 
weiter auf der Straße nach Schulen-
rode. Hier rechts ab Richtung Nor-
den und nach 650m auf dem Feldweg 
nach Cremlingen. In Cremlingen geht 
es auf der Sickter Str. 60m nach Sü-
den und dann über Ehlerbergstr. und 
Laheweg zum Gelände des ehemali-
gen Truppenübungsplatzes „Herzogs-

berge“. Dieser wird westwärts durch-
quert und nach Erreichen der Landes-
straße geht es 400m südwärts bis zum 
Feldweg Richtung Rautheim. Hier er-
innert der Straßenname „Mühlentrift“ 
an den Standort einer Wassermühle an 
der Wabe. Nordwärts geht es über die 
Triftstraße und die Ampelkreuzung auf 
den Wirtschaftsweg, der auf den als 
Ringgleis ausgeschilderten Radweg 
trifft. Darauf geht es bis zum Kleingar-
tengelände an der Lünischhöhe bis zur 
nächsten Mühle.
Bockwindmühle Victoria Luise

Im September 1979 wurde die da-
mals 144 Jahre alte Bockwindmühle 
von Remlingen nach Braunschweig an 
die Lünischhöhe versetzt. Die Bürger-
schaft Riddagshausen übernahm die 
Erhaltung der nach der letzten Braun-
schweiger Herzogin „Victoria Luise“ 
benannten Mühle. Besichtigungster-
mine können vereinbart werden (sie-
he Linksammlung). Über Riddagshau-
sen und entlang der Wabe geht es auf 
fahrradtauglichen  Wegen weiter bis 
nach Gliesmarode. Nach Überquerung 
der Berliner Straße geht es auf den 
Karl-Hintze-Weg zur Hausnummer 1.  
Papiermühle Gliesmarode

Hier steht das rot geklinkerte Gebäu-
de der ehemaligen Papiermühle. Das 
Grundstück ist unter Beachtung der 
Privatsphäre der Anwohner betret-
bar. Hier geben u.a. ein altes Wasser-
rad und der Verlauf des Mühlkanals 
Hinweise auf die einstige Nutzung. 
Die Mühle war die letzte von insge-
samt 19 Wassermühlen an der Wabe 
vor der Mündung in die Schunter. Die 
Wabe gilt als Vorlage des „Mühlbachs“ 
in Wilhelm Raabes Erzählung „Pfisters 

Mühle“, in der die Folgen der Wasser-
verschmutzung durch die Rautheimer 
Zuckerfabrik im 19. Jahrhundert the-
matisiert wurde. Den Karl-Hintze-Weg 
geht es parallel zur Wabe weiter bis 
zum Pepperstieg und in Querum wei-
ter ostwärts, bis die Strecke auf Feld-
wegen, entlang der ehemaligen Schun-
terbahntrasse, und über Dibbesdorf 
schließlich Wendhausen erreicht. Auf 
dem Dettmersberg leuchtet einem 
hier schon von weitem das Wahrzei-
chen des Ortes entgegen.
Windmühle Wendhausen

Seit den 1960er Jahren ist dies die 
einzige betriebsbereite Windmühle in 
Deutschland mit fünf Flügeln. Sie wur-
de 1837 von den Brüdern Carl und Edu-
ard Vieweg als Ersatz für die an der 
Schunter zur Papiermühle umgebau-
ten Wassermühle erbaut. Nach einem 
Sturmschaden im Jahr 1900 erfolgte ei-
ne Stilllegung, bis der Betrieb 1927 mit 
neuer Technik und elektrischem An-
trieb erneut bis ins Jahr 1953 aufge-
nommen wurde. Seit 1983 betreibt der 
„Verein zur Erhaltung und Förderung 
der Holländer-Windmühle Wendhau-
sen e.V.“ die Anlage als technisches 
Denkmal.

Die Radtour kann hier zu den Öff-
nungszeiten des 2018 im ehemali-
gen Müllerhaus eröffneten Mühlenca-
fé ausklingen. Der Rückweg zum Aus-
gangspunkt führt an dem Gelände der 
ehemaligen Wassermühle (jetzt Pfle-
ge- und Therapiezentrum) durch den 
Ort und ab Unterdorf  auf Wirtschafts-
wegen durch die Schunterwiesen. Al-
ternativ kann auch die kürzere Strecke 
nach Lehre auf dem Radweg entlang 
der Landesstraße genommen werden.

Linktipps:
Ausführliche Tourbeschreibung mit 
GPX-Track: https://www.gps-tour.info/
de/touren/detail.174714.html

https://www.deutsche-muehlen.de/
deutscher-muehlentag/ 

U.a. Kontaktdaten für Besichtigungen 
https://www.flechtorfermuehle.de/

Flechtorfer Mühle: Video aus dem 
Jahr 2009: https://www.youtube.com/
watch?v=lq4_7NGFuKQ

http://www.museumsmuehle-abben-
rode.de/ 

https://www.abbenroder-muehlenca-
fe.de/ 

Hinweis für Besichtigungstermine: 
https://www.riddagshausen.net/
riddagshausen/sehensw%C3%BC 
rdigkeiten/bockwindm%C3%BChle/ 

https://windmuehle-wendhausen.de/ 

h t t p : // w w w. m u e l l e r h a u s - c a f é - 
wendhausen.de/ 

Wir inWir in LehreLehre
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Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

printo .deshirts
SShhiirrttss  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss!!

Jetzt neu!

Unser Onlineshop:

Beflockung & Bedruckung
Ihrer Textilien oder Sportbekleidung!Hof R

osenblatt
an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Lehre
Tischlerei u. Treppenbau

Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Stieglitzweg 1 � 38108 Braunschweig

Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269
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Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

us

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422
FON: 05308 6800 � F

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Maternus Pfl ege- und Therapiecentrum Wendhausen
Hauptstraße 18 ∙ 38165 Lehre-Wendhausen ∙ Tel.: 05 309.709-0
info.wendhausen@maternus.de ∙ www.maternus.de

Sicher und umsorgt wohnen im
Maternus Pflege- und Therapiecentrum

� Vollstationäre Pfl ege, Kurzzeit- und Verhinderungspfl ege
� Spezieller Wohnbereich für dementiell erkrankte Menschen
� Neurologische Pfl ege und Therapie bei schweren Schä-
 digungen des Zentralen Nervensystems, Wachkoma,
 Phase F, Dauerbeatmung sowie Multiple Sklerose
� Kooperation mit einer Vielzahl von Fachärzten
� Ergo- und Physiotherapie sowie Bewegungsbad direkt vor Ort
� Altersgerechtes Therapie- und Freizeitangebot für jeden
 Bewohner seinen Bedürfnissen entsprechend

Das Maternus-Team nimmt sich gern Zeit für Ihre Fragen!

Lernen
Sie uns
kennen

https://rundschau.news
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Zwei Termine für Mühlen- 
und Radfahr-Fans

Der Deutsche Mühlentag fin-
det traditionell am Pfingstmontag 
statt, wurde in diesem Jahr aber auf 
den „Tag des offenen Denkmals“ am 
12. September verschoben. Die von 
Dr. Ommen am Pfingstmontag ge-
plante und geführte Radtour zu den 
Mühlen muss ebenfalls auf den 12. 
September verschoben werden, in 
der Hoffnung, dass die Pandemie 
dann diese Aktionen zulässt.
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Die Zukunft unseres Wassers
INTERVIEW Mit Wasserverband Weddel-Lehre Geschäftsführer Ralf Johannes 

Rundschau: Herr Johannes, Sie 

sind Geschäftsführer des Wasser-

verbandes Weddel-Lehre und ge-

nießen privat gerne Ihren Garten. 

Wir wissen aus Ihren Statistiken, 

dass die Trinkwasserabgaben des 

WWL stetig gestiegen sind in den 

Jahren seit 2018. Bestimmt fra-

gen sich einige unserer Leserin-

nen und Leser, ob es denn zeitge-

mäß ist, Trinkwasser bedenkenlos 

zu nutzen.

Johannes: Genau hier wollen wir an-
setzen. Ich freue mich, dass die Rund-
schau mit uns gemeinsam das welt-
weit auf der Agenda stehende Thema 
Wasser in den Blick nehmen wird. Ich 
denke, wir können als Experten wich-
tige Tipps zur klugen Trinkwassernut-
zung geben, die sowohl ökologisch als 
auch für das eigene wirtschaftliche 
Handeln gut und zeitgemäß sind. Wir 
haben ausreichend Wasserreserven in 
unserer Region. Dennoch macht es aus 
unterschiedlichen Gründen Sinn, den 
eigenen Umgang mit einer unserer 
wertvollsten Ressourcen auf der Erde 
zu hinterfragen und im Ergebnis dann 
schlauer mit Trinkwasser umzugehen.
Rundschau: Sie haben Tipps für 

uns?

Johannes: Oh ja, eine ganze Menge. 

Wir starten in dieser Ausgabe mit dem 
Thema kluge Gartenbewässerung und 
der Verlosung von zehn neuen und 
hochmodernen Kundendisplays. Ge-
meinsam mit dem neuen Ultraschall-
zähler, den wir bei den Gewinnern 
mit herkömmlichen Wasserzählern 
selbstverständlich dann einsetzen, er-
möglichen sie eine bequeme und spie-
lerische Steuerung der eigenen Ver-
bräuche.
Rundschau: Klingt interessant. Ei-

ne neue Technik, die mir zeigt, 

wofür ich wieviel Wasser im All-

tag nutze?

Johannes: Ja genau. Sie können se-
hen, wo und wann „der Zähler“ läuft. 
Sie bekommen so ein Gefühl dafür, wie 
Sie das wertvolle Nass je nach Jahres-
zeit verwenden.
Rundschau: Jetzt zum Beispiel im 

Garten oder für den Balkon…

Johannes: So ist es. Da sind wir bei 
der wichtigen Frage, wie ich einen Gar-
ten sinnvoll und wassersparend be-
wässern kann. So, dass die Pflanzen 
einerseits bestmöglich gedeihen und 
ich andererseits keine Ressourcen ver-
schwende. Hierfür haben wir gemein-
sam mit dem Landesfachberater Kurt 
Kasten etliche leicht umzusetzende 
Tipps zusammengestellt.

Rundschau: Sehen Sie denn aus-

reichend spannende Wasser-The-

men für eine langfristige Artikel-

serie in der Rundschau?

Johannes: Unbedingt: Wasser ist un-
ser Lebenselexier, es ist kostbar und 
wundervoll. Wir lieben es und es ist 
wichtig unsere Wasserressourcen zu 
schützen. Viele Themen im Alltag sind 
hier von Bedeutung: Wellness und 
Spaß genauso wie die bestmögliche 
ökologische Reinigung des Abwassers. 
Mikroplastik und Arzneimittel sei-
en hier als Stichworte genannt. Frost-
schutz im Winter ist ein Thema, also 
generell der Schutz unserer großen 
Anlagen und der Anlagen unserer Kun-
den, sprich der Hausinstallation. Der 
Klimawandel und damit die Zukunft 
unserer Wasserversorgung ist ein The-
ma, Harzwasser ebenso wie Grund-
wasser, hartes und weiches Wasser, 
wie agieren wir bestmöglich im Ein-
klang mit der Natur? Und wie koope-
rieren wir zum Vorteil aller mit betei-
ligten Wirtschaftszweigen, z.B. mit der 
Landwirtschaft…
Rundschau: Stop. Wir sehen 

schon. Es wird viele spannende 

Themen zu beackern geben. Herr 

Johannes, wir freuen uns darauf!

Johannes: Ich mich auch! Und ich 
hoff e natürlich vor allem Ihre Leserin-
nen und Leser…

Wasser ist Leben
7Mai 2021          

Liebe Leserinnen und Leser,

Leben entsteht durch Was-
ser. Wenn es fehlt, vertrocknet 
die Welt. Das sollte uns zu den-
ken geben, oder? Der richtige Um-
gang mit Wasser ist immens wich-
tig und wird jedes Jahr deutli-
cher. Und so entstand die Idee, 
gemeinsam mit dem Wasserver-
band Weddel Lehre, dieses Thema 
zu einer Serie in unserer Regional-
zeitung „RUNDSCHAU/Lehrscher 
Boten“ zu machen. Hier finden 
Sie nicht nur hilfreiche Tipps zum 
Umgang mit dem fl üssigen Gold, 
wir möchten auch aufklären. Ist es 
zum Beispiel sinnvoll, das Auto je-
de Woche in die Waschanlage zu 
fahren, muss der Garten im Som-
mer täglich bewässert werden? 
Welchen Nutzen haben Wasser-
sprudler wirklich? In unserer neu-
en Serie werden wir diese und an-
dere Themen ausführlich beleuch-
ten und freuen uns dabei auch auf 
Ihre Mithilfe. Schreiben Sie uns an 
rundschau@ok11.de, wie Sie im 
Umgang mit Wasser agieren und 
welche Tipps Sie für unsere Lese-
rinnen und Leser haben. 

Ihre

Sandra Kilian

Fakten-Check
- Eine Person verbraucht ungefähr 

125 Liter Wasser am Tag.
- Ein Vier-Personen-Haushalt ver-

braucht im Durchschnitt circa 
500 Liter Wasser am Tag. Das sind 
182.500 Liter pro jahr.

- Die üblichen Garten-Pools haben 
5.000 bis 20.000 Liter Wasser.

- Ein Gartenschlauch oder eine 
Sprinkler-Anlage kann ungefähr 
genau so viel Wasser wie eine 
Durchschnittsfamilie mit vier Per-
sonen an einem Tag verbrauchen.

GEMEINSAM MIT DEM WASSERVERBAND WEDDEL-LEHRE

Die größten Fehler 
beim Gießen

Wann und wie oft sollte man gie-
ßen? Welche Pflanze braucht wie 
viel Wasser? Und wie erkenne ich 
den Bedarf meiner Gartenpfl anzen? 
Rasensprenger ja/nein?
Wann gießen?

Pflanzen können das Gießwasser 
am besten ausnutzen, wenn man es 
ihnen am frühen Morgen oder not-
falls noch am späten Abend gibt. 
Der beste Zeitpunkt zum Gießen der 
Pfl anzen im Sommer ist jedoch zwi-
schen drei und vier Uhr morgens. 
Zu dieser Tageszeit ist der Boden am 
kühlsten. Dadurch verdunstet das 
Wasser nicht so schnell. Es kann in 
den Boden einsickern und gelangt an 
die Wurzeln. Weil fast niemand frei-
willig so früh aufsteht, rate ich da-
zu es am späten Abend zu tun, aber 
auch das hat seine Tücken: Man sollte 
unbedingt darauf achten, dass man 
nicht zu viel über die Blätter gießt. 
Über Nacht können die Pflanzen 
nicht so gut abtrocknen und es kön-
nen Krankheiten gefördert werden.

Thema Rasensprenger
Zum Wässern von Gehölzen, Stau-

den, Hecken und Gemüsepflanzen 
sollten Sie nicht den Rasensprenger 
verwenden. Der ist nur ideal für grö-
ßere freie Flächen. Ansonsten lan-
det zu viel Wasser auf den Blättern. 
Dort verdunstet es ungenutzt oder 
begünstigt sogar Pilzkrankheiten. 
Was ich schon sehr oft gesehen habe 
ist, dass in der vollen Mittags-Sonne 
der Rasensprenger lief. Das ist kont-
raproduktiv, denn erstens verduns-
tet das meiste, zweitens nimmt der 
Wind ggf. etwas weg und drittens 
wirkt jeder Wassertropfen bei Son-
ne auf dem Blatt wie ein Brennglas.
Gießkannenaufsatz

Mit Gießkanne und Gartenschlauch 
kommen Sie besser unter die Zweige 
und Blätter der Pfl anzen. Achten Sie 
dabei darauf, dass Sie entsprechende 
Aufsätze verwenden. Der Strahl soll-
te nicht zu stark sein. Bewährt hat 
sich ein Brausen Aufsatz.
Ausgetrockneter Boden

Wenn länger nicht gegossen wur-
de und der Boden hart und sehr tro-
cken ist, sollte man sich Zeit neh-
men und in zwei Durchgängen gie-
ßen. Nach dem ersten Durchgang 
wird eine Pause eingelegt, damit 
das Wasser den Boden aufweichen 
kann. Dann wird nochmal gegossen 
und das Wasser kann zu den Wur-
zeln gelangen.
Rasen wässern im Sommer

Ein Tipp zur richtigen Menge: „Stel-
len Sie ein leeres Marmeladenglas 
auf den Rasen, dann starten Sie den 

Sprinkler.“ Steht das Wasser in dem 
Glas rund 1,5 Zentimeter hoch, haben 
die Halme ausreichend Wasser abbe-
kommen. Auch sollte man im heißen 
Sommer den Rasen nicht zu kurz mä-
hen - 5cm sollte er schon lang sein .
Gemüsebeet richtig gießen

Besser einmal richtig gießen heißt, 
besser 14-15 Liter pro Woche an ei-
nem einzigen Tag ins Beet zu gie-
ßen. Und zwar verteilt auf mehrere 
Stunden, so dass das Wasser jeweils 
Zeit bekommt, einzusickern. Um das 
Wasser in tiefere Bodenschichten 
und damit zu den Wurzeln zu leiten 
sollte man nach dem Gießen die Bee-
te „durchreißen“. Das zerstört Hohl-
räume und leitet das Wasser weiter 
in die Tiefe.
Für optimalen Boden sorgen

Man kann im Garten noch einiges 
mehr tun als nur zu gießen: Durch so-
genanntes Mulchen können Sie den 
Boden dazu bringen, mehr Wasser 
aufzunehmen und es länger zu spei-
chern. Der Vorteil: Sie müssen selte-
ner gießen.

Welche Pfl anze braucht wieviel Wasser?
Je nach Gattung und Standort gibt 

es große Unterschiede im Flüssig-
keitsbedarf der Pflanzen. Generell 
brauchen Pfl anzen an sonnigen Plät-
zen mehr Wasser als Schattenge-
wächse. Besonders durstige Arten 
sind zum Beispiel die Engelstrompe-
te und die Fuchsie. Außerdem benö-
tigen Keimlinge oder Blumen, die ge-
rade erst gepfl anzt wurden, in den 
ersten Wochen täglich Wasser. Nur 
so wird sichergestellt, dass sie reich-
lich Wurzeln bilden. Aber bitte die 
Pflanzen nicht Überversorgen. Um 
zu prüfen ob der Boden noch feucht 
genug ist kann man die Fingerprobe 
anwenden: Einfach mal den Finger in 
den Boden stecken und fühlen.
Regenwasser nutzen

Jeder sollte darüber nachdenken, 
wie er im Garten so viel Regenwas-
ser wie möglich auff angen und nut-
zen kann. Große Regentonnen oder 
- sofern es sich lohnt – Regenwasser-
Zisternen helfen beim Wassersparen 
ungemein und Sie können das aufge-
fangene Wasser zielgerichtet zum 
Einsatz bringen.

Alles unter Kontrolle!
VERLOSUNG Kluge Steuerung für mehr Übersicht

Wasserverbrauch steigt stetig an. 
Verbrauchsspitzen vor allem in den 
Sommermonaten. Kluge Steuerung 
und Entzerrung der Abnahmemengen 
hilft den Wasserversorgern.

In den Vorstandssitzungen des Was-
serverbandes Weddel-Lehre (WWL) 
sind jüngst wichtige Zukunftsthemen 
besprochen worden. Vor allem die 
Absicherung der Trinkwasserqualität 
und der Versorgungs-Sicherheit in Zei-

ten von Verbrauchsspitzen unter Bei-
behaltung einer größtmöglichen Ent-
geltstabilität beschäftigt die Mitglie-
der des Gremiums. Durch den stetigen 
Tem-peraturanstieg und auftretende 
Temperaturspitzen im Zuge des Klima-
wandels steigen die jährlichen Was-
ser-Verbrauchsmengen. Einen extrem 
hohen Anstieg, erstmals über vier Mil-
lionen Kubikmeter hinaus, verzeich-
nete der WWL bereits im Jahr 2018. Im 
Jahr 2020 stieg die Trinkwasserabga-
be durch den Verband nochmals, und 
zwar auf über 4,3 Millionen Kubikme-
ter.

Die seit 2017 stark gestiegenen Ver-
brauchsmengen erklären sich voral-
lem durch eine intensivere Garten-
bewässerung, die Bewässerung von 
Rasenfl ächen mit automatischen Be-
regnungsanlagen sowie das Füllen 
von Pools und Gartenteichen. Hinzu 
kommt: Das Verbandsgebiet des WWL 
erweitert sich stetig und durch den 
starken Anstieg der Hausanschlüs-
se steigt auch hier der Verbrauch seit 
2008 überdurchschnittlich. Für den 
WWL und andere Versorger ist der 
steigende Verbrauch in Verbindung 
mit Trocken- und Hitzeperioden eine 
der großen Herausforderungen der 
Zukunft.

Trinkwasser ist in der Region ausrei-

chend vorhanden, allerdings sind die 
Verbrauchsspitzen an den Abenden 
heißer Sommertage für die Hydraulik 
der Anlagen eine Herausforderung.

Vor diesem Hintergrund setzt der 
Verband verstärkt auf das Thema 
Nachhaltigkeit und fordert auch sei-
ne Kunden dazu auf, ihren Wasserge-
brauch in den Sommermonaten klug 
zu steuern. Helfen kann hierbei ein 
modernes Kundendisplay, das die Ver-
brauchsdaten beim Kunden alle zwei 
Minuten aktualisiert und dem Kunden 
rund um die Uhr anzeigt, welcher Ta-
ges-, Wochen- oder Monatsverbrauch 
gemessen wird. Zudem informiert das 
Kundendisplay sofort, sollten Wasser-
verluste durch Installationsprobleme 
auftreten.

Trinkwasserkunden des Wasser-
verbandes Weddel-Lehre, die an ei-
nem solchen Display interessiert sind, 
können dem WWL unter presse@
weddel-lehre.de eine E-Mail senden. 
Der Verband verlost zehn Stück für 
Rundschau-LeserInnen.
Über den WWL:

Die 75 Mitarbeiter des kommunalen 
Wasserverbands Weddel-Lehre, kurz 
WWL, versorgen im Großraum Braun-
schweig-Wolfsburg heute rund 83.000 
Einwohner mit Trinkwasser. Zudem 
ist der WWL für 41.000 Kunden im Ver-

bandsgebiet für das Sammeln, Reini-
gen und Ableiten des Abwassers ver-
antwortlich.

Der WWL ist öff entlich-rechtlich or-
ganisiert und handelt für seine Kun-
den und Mitgliedsgemeinden trans-
parent, wirtschaftlich und effizient. 
Aufgrund der kommunalen, demo-
kratischen Verbands-Struktur sind die 
WWL-Kunden über ihre Gemeindever-
treter an der Weiterentwicklung und 
Ausrichtung des WWL direkt betei-
ligt. Der WWL verfügt über die techni-
schen Branchen-Zertifi zierungen und 
wurde zudem in den Bereichen Service 
und Digitalisierung vom Niedersäch-
sischen Wirtschaftsministerium aus-
gezeichnet.

Der WWL engagiert sich in seinem 
Verbandsgebiet für eine umweltge-
rechte, störungsfreie und bezahlbare 
Wasserversorgung heute und in Zu-
kunft. Ökonomisch und ökologisch 
nachhaltig zu handeln ist oberstes Un-
ternehmensprinzip. Kernaufgaben 
sind daher die schnelle Störungsbe-
hebung und die vorausschauende, zu-
kunftsorientierte Instandhaltung der 
Trinkwasser-Hauptleitungen sowie 
der Schmutz- und Niederschlagswas-
ser-Kanäle. Der WWL besteht als Kör-
perschaft des öff entlichen Rechts seit 
1949.

digitales display zu gewinnen!

Infos von Kurt Kasten: Landesfachberater beim 
Landesverband Braunschweig der Gartenfreunde e.V.

Warum ist Wasser ein Thema?

Die nächste Wasser-Serie ist für die August-Ausgabe geplant. 
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Am Walde 1

38173 Veltheim 

Tel. 05305/202782

Antje Tiedt

www.Blühende-Gärten.de

Wir gestalten Ihren WohlfühlgartenWinterschnitt an Obst- und ZiergehölzenJetzt planen: Im Frühjahr ist Pflanzzeit!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche
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• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten

Antje Tiedt 
Am Walde 1 
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Zuhause - schöner wohnen!

Alle aktuellen Informationen auf unserer Webseite!

Folgen Sie uns auch auf
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Haus und Garten
Der Mai wird grun!
Schauen Sie auch auf
www.rundschau.news

Outdoor-Bodenbeläge im Vergleich
RATGEBER Wie viel Pfl ege ist mir meine Terrasse wert?

(djd). Bei der Gestaltung des Terras-
senbodens machen die Deutschen kei-
ne Kompromisse. Denn für viele ist der 
Outdoor-Bereich des Eigenheims der 
wichtigste Aufenthaltsort in der war-
men Jahreszeit. Gartenmöbel, Grill 
oder Outdoor-Küche werden genau-
so sorgfältig ausgesucht wie die Aus-
stattung im Wohn- oder Esszimmer. 
Bei der Auswahl des Terrassenbodens 
lohnt es sich, neben ästhetischen Ge-
sichtspunkten auch ein paar prakti-
sche Überlegungen voranzustellen.

Keramik ist auf Dauer schön und pfl e-
geleicht

Bodenbeläge müssen beim Außen-
einsatz hohen Anforderungen gerecht 
werden. Wasserfestigkeit und Frost-
beständigkeit sind ebenso erforder-
lich wie eine gute Rutschhemmung 
der Oberfl äche, die für Trittsicherheit 
sorgt, wenn die Terrasse nass ist. Zu-
dem sollten im Freien verlegte Böden 
robust, langlebig und farbecht sein, 
damit die Sonne sie nicht ausbleichen 
kann. Für einen entspannten Gril-
labend vorteilhaft sind zudem feuer-
feste, reinigungsfreundliche und pfl e-
geleichte Eigenschaften. So kann sich 
nichts einbrennen, wenn ein Stück-
chen Grillkohle danebenfällt, und 
auch ein verschüttetes Glas Rotwein 
hinterlässt keine bleibenden Flecken. 
Alle diese Eigenschaften bringen kera-
mische Fliesen mit. Zudem lässt sich 
Outdoor-Keramik in einem Guss von 
innen nach außen verlegen - und er-
laubt es so, einen optisch großzügigen 
Wohn- und Terrassenbereich zu gestal-
ten. In puncto Pflege und Reinigung 
bieten Fliesen einen hohen Nutzungs-
komfort, denn Algen und Moose kön-
nen sich auf der keramischen Ober-
fl äche nicht festsetzen. Für den Früh-
jahrsputz nach einem langen, feuchten 
Winter reicht im Normalfall die Reini-
gung mit Wasser oder einem einfa-
chen Haushaltsreiniger, bei hartnäcki-
geren Ablagerungen lässt sich beden-
kenlos ein Dampfstrahler einsetzen.

Holz braucht regelmäßige Pfl ege und 
Auffrischungen

Bodenbeläge aus Holz oder Holzver-
bundstoff en bieten eine natürliche Op-
tik. Der Verwitterungsprozess durch 
Sonneneinstrahlung, Nässe und Kälte 
kann bei Echtholz allerdings nur durch 
Einsatz von chemischen Pfl egemitteln 
verzögert werden. Bei starker Versprö-

dung können sich Splitter lösen und 
das Barfußlaufen einschränken. Auch 
aus Kunststoff hergestellten Holzi-
mitaten setzen Frost und Sonnenein-
strahlung auf Dauer zu. Überdies tra-
gen sie zur Vermehrung des Plastik-
mülls bei. Wer sich die Optik von Holz 
in langlebiger, pfl egeleichter Ausfüh-
rung wünscht, fi ndet in den Outdoor-
kollektionen der deutschen Fliesen-
hersteller zahlreiche Holzdekore. Un-
ter www.deutsche-fliese.de finden 
sich Inspirationen und Wissenswer-
tes rund um die Fliese.

Eine Materialwahl, die sowohl optisch wie funktional überzeugen kann, sind keramische Fliesen.
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Die schönsten Farben 

der Welt
KREATIVMALER LARS BEYERSTEDT

Wer in der Region Braun-
schweig zu Hause ist, der 
weiß, blau und gelb sind die 
schönsten Farben der Welt. 
Darüber würde auch Lars Bey-
erstedt nicht streiten, der sich 
seit 2004 von Berufs wegen 
mit Farben beschäftigt. Denn 
Lars Beyerstedt ist Maler. Und 
Eintracht Braunschweig Fan. 
Für ihn gibt es natürlich viel 
mehr Farben. Streng genom-
men über 16 Millionen. Damit 
aus Visionen Realitäten wer-
den.
Eigentlich ist Lars Beyerstedt 
kein Maler, sondern Designer. 
Denn wer sein Haus, sein Büro 
oder seine Wohnung streichen 
lassen möchte, der will sich in 
den eigenen vier Wänden nicht 
nur wohl fühlen, der will sich 
auch präsentieren und seinen 
Gästen herzlich Willkommen 
sagen.
Dass dabei jeder so seine ei-
gene Meinung pfl egt, liegt in 

der Natur der Sache.  Der eine 
wünscht es sich funktionell, 
der andere verspielt oder kon-
trastreich. Da ist Know-how 
gefragt. „Gute Malerarbeit be-
ginnt mit genauem Zuhören“, 
weiß Lars Beyerstedt. Wer den 
passenden Fußboden sucht, 
der ist bei uns richtig und wer 
das Ausgefallene braucht, der 
ist bei uns in besten Händen.“
Besonders wichtig ist ihm da-
bei, dass er zuverlässig und 
vertrauensvoll für alle Kunden 
da ist. Ob eine Küche gestri-
chen wird oder der Baugesell-
schaft die ganze Wohnanlage, 
jeder kann darauf bauen, dass 
das Team der Firma Bey-
erstedt professionell, zügig 
und sauber arbeitet.
Und wer die Firma Beyerstedt 
reinlässt, der muss sich auch 
nicht um Sauberkeit und Möbel 
rücken kümmern. Wenn man 
zurückkommt, ist alles wieder 
wie vorher, nur viel schöner.

- Anzeige -

Ihr KIhr Krreatieativvmmaleraler

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

Malerbetrieb

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

Fassadengestaltung

Kreative Maltechniken

Bodenbeläge

www.kreativmaler.com
Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

altu

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

hniken
Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

ltung

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

hnik

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

 Maltechnik

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

 Maltechnik
Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

est

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

Bodenbeläg

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.comwww.kreativmaler.com

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

Büro:
Hansestraße 47 
38112 Braunschweig 
Tel.:  05 31 - 250 89 08 
Fax:  05 31 - 580 41 46 
info@kreativmaler.com

Bodenbeläg

www.kreativmale

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Reparaturen, 
Kleintransporte und Besorgungen 
Tel.: 05306 911521

Vermiete Wohnung in Lehre Nähe Kir-
che zum 1.7.2021; Baujahr 2020, 73 qm, 2 
Zi. , Wohnküche, Bad, 1. OG, Einbauküche, 
Fußbodenheizung, Dachboden, Fahrrad-
raum, großer Garten, PKW-Stellplatz, 710 € 
plus NK, Kontakt: 0176 210 11 973.

KLEINANZEIGEN

Qualität hat einen Namen!
Seit 30 Jahren erfüllen wir Wohnträume!

Comfort – Haus GmbH ∙ Neuer Weg 42 c ∙ 38302 Wolfenbüttel
 Tel. 0 53 31 / 97 63-0 ∙ Fax: 0 53 31 / 97 63-29

 www.comfort-haus.de ∙ info@comfort-haus.de
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 www.comfort-haus.de ∙ info@comfort-haus.de

HM-Parkett
Holger Matschek

Ihr Meisterfachbetrieb für Parkett und mehr . . .

Parkett-/Dielenverlegung • Parkett-/Dielensanierung

Fertigparkett • Laminat • Kork • Design-/PVC-Belag

Teppichboden • Reparaturen • Fachhandel

Bad Harzburg · Badestraße 28

Telefon (0 53 22) 55 31 00 · Fax (0 53 22) 55 31 01

Bad Harzburg · Badestraße 28 · www.hm-parkett.de

Stark Hochbau GmbH

Dormblick 7

38154 Königslutter/Rottorf

 0 53 53/98 94 42

oder 0151/24 16 76 25

Ihr Partner für Holzbau, Ausbau und  
Renovierung

 

 

 

 
 

Altbausanierung

 
oder 0151/24 16 76 25

Ihr Partner für Holzbau, Ausbau und  
Renovierung rund ums Haus!

 

 

 

 
 

Altbausanierung

Stark Hochbau GmbH
Dormblick 7 • 38154 Königslutter/Rottorf 

www.stark-hochbau.de 
☎ 0 53 53/ 98 94 42 oder 01 51/ 24 16 76 25

Wir wünschen allen unseren 
Kunden, Geschäftspartnern 

und Freunden ein frohes 
Weihnachtsfest 

und ein gesundes 
und erfolgreiches 

Jahr 2016. 
                                        Marina und Ehlert Stark

www.stark-hochbau.de

info@stark-hochbau.de

BLEIBEN SIE

Auffällig
s.kilian@ok11.de

WWW.RUNDSCHAU.NEWS

Immobilien – eine Entscheidung 

fürs Leben
Für Immobilienbesitzer oder die, die es wer-

den wollen, ist der Verkauf oder Kauf eines 

Eigenheimes das wichtigste Geschäft ihres 

Lebens. Aufgrund unserer 27- jährigen Selbst-

ständigkeit als renommiertes Umzugsunter-

nehmen in der Region GIFHORN – WOLFS-

BURG – BRAUNSCHWEIG, haben wir von 

vielen Kunden vertrauliche Anfragen zu einer 

Immobilienvermittlung erhalten. Daraufhin haben wir uns mit dem komplexen 

Berufsbild des Immobilienmaklers beschäftigt, haben uns weiterqualifiziert 
und sind jetzt Immobilienmakler zertifiziert nach IHK.
Unsere langjährigen Erfahrungen mit eigenen Immobilien, in Bezug auf Ver-

kauf – Kauf oder Vermietung, machen uns zu einem seriösen, professionellen 

und kompetenten Ansprechpartner zu allen Themen rund um die Immobilien-

vermittlung.

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Am Anfang steht vielleicht die Frage: Was ist meine Immobilie wert? Doch 

gerade der Verkauf einer Immobilie ist eine Vertrauenssache, bei der Sie sich 

auf unsere Expertise verlassen können. Unsere Immobilienbewertungen be-

stimmen wir gemeinsam in Form einer Ortsbesichtigung durch einen Dipl. Ing. 

Bauingenieur/Bausachverständigen.

Wir vermitteln Wohnhäuser – Eigentumswohnungen – 

Mietobjekte und Gewerbeimmobilien.
Dabei legen wir großen Wert auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Schon vor dem Kauf beraten wir Sie professionell und kompetent, begleiten 

Sie bei dem Prozess der Verkaufsabwicklung und stehen Ihnen jederzeit für 

Fragen zur Verfügung.

Unser Service auf einen Blick:

Verkauf von Immobilien – Kauf von Immobilien – Wert-

gutachten – Energieausweis
Wir begleiten Sie in allen Phasen des Kauf- und Verkaufsvorganges Ihrer Im-

mobilie mit größtmöglichen Komfort.

Mit großer Freude erwarten wir Ihre Anfragen.

Udo Schiwik & Olaf Trudrung

Schiwik & Trudrung

Am Drens 5a, 38547 Calberlah

Tel.: 05374 66240

Mobil: 0171 445 7022

Web: www.sut-immobilien.dezertifiziert nach IHK

Immobilien – eine Entscheidung fürs Leben
Udo Schiwik & Olaf Trudrung
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Mobilität neu erfahren

Mehr Infos zu dem Thema?

Jetzt nachlesen auf: 

www.rundschau.news

Neues vom Busfahrplan
REGION Neuordnung der Buslinien in der Gemeinde Schwülper und im Norden Braunschweigs

Mit dem Fahrplanwechsel am 11. Ap-
ril, wird das Verkehrsangebot zwi-
schen der Stadt Braunschweig und der 
Gemeinde Groß Schwülper deutlich 
ausgebaut: Mehr Fahrten auf der Regi-
oBus-Linie 480, veränderte Linienwe-
ge der Buslinien 111 und 434 sowie bes-
sere Takte auf den Linien 112 und 191 er-
geben eine breite Angebotspalette, die 
die Fahrgäste am Premierentag kos-
tenlos nutzen konnten.

„Groß Schwülper gehört zu den am 
stärksten wachsenden Gemeinden im 
Landkreis Gifhorn, die Bevölkerungs-
zahl hat sich in den vergangenen Jah-
ren mehr als verdoppelt“, erläutert der 
Gifhorner Landrat Dr. Andreas Ebel 
den Bedarf nach dem breiteren Ange-
bot. Viele Menschen hätten in den Neu-
baugebieten gebaut, pendelten aber 
berufl ich nach Braunschweig: „Diese 

Menschen können nun beispielswei-
se mit der Buslinie 111 werktags stünd-
lich direkt in die Gewerbegebiete an 
der Braunschweiger Hansestraße oder 
zu zahlreichen Dienstleistungsbetrie-
ben entlang der Gifhorner Straße, dar-
unter Financial Services von Volkswa-
gen, fahren.“ Die Buslinie 111 verkehrt 
dazu weiterhin von Groß Schwülper 
über Hillerse und Leiferde nach Gif-
horn, jetzt mit einem ausgeweiteten 
Fahrplanangebot.

 Für Menschen, die hingegen direkt in 
die Braunschweiger Innenstadt wol-
len, ist die aufgestockte RegioBus-Li-
nie 480 ein echter Gewinn: „Diese ver-
bindet die Haltestelle Rathaus nun 
unter der Woche im Stundentakt mit 
Groß Schwülper und wird so zu einer 
vollwertigen RegioBus-Linie. Es ent-
steht damit ein zuverlässiges Ange-

bot, auf das sich die Fahrgäste verlas-
sen können“, erklärt Ulrich Markurth, 
Oberbürgermeister der Stadt Braun-
schweig. „Braunschweig und sein Um-
land wachsen insgesamt noch besser 
zusammen.“ 

Neu ist auch die ausgeweitete Busli-
nie 434, die nun Groß Schwülper, Lages-
büttel, Harxbüttel, Thune und Wenden 
direkt miteinander verbindet: „Hierfür 
entstehen mit den Haltestellen ‚Döss-
kamp‘ und Rotdornallee‘ zwei neue 
Stationen in Schwülper, die den An-
liegern kurze Wege zum Bus ermögli-
chen“, freut sich Uwe-Peter Lestin, Bür-
germeister der Gemeinde Schwülper, 
über die bessere Anbindung des Ortes. 
„Mit der Buslinie 434 können die Men-
schen dazu unkompliziert auch nach 
Lagesbüttel oder weiter zur Stadtbahn 
nach Wenden fahren. So erhält unse-
re Gemeinde eine bessere Vernetzung. 
Besonders erfreulich sind der Erhalt 
und der Ausbau der Linie 480. Das war 
der große Wunsch hier in der Gemein-
de. Auch die Ortschaften Rothemüh-
le und Hülperode erhalten damit ihre, 
obendrein noch verbesserten, Verbin-
dungen nach Braunschweig bis in die 
Innenstadt hinein.“

Ralf Sygusch, Verbandsdirektor des 
Regionalverbands Braunschweig, ist 
sicher, dass viele Menschen das neue 
Angebot annehmen werden: „In der 
Pandemiezeit, aber vor allem danach 
stellen Bus und Bahn eine komfortab-
le und umweltfreundliche Alternati-

ve zum Auto dar. Als Aufgabenträger 
für den ÖPNV in der Region wollen wir 
die Angebote stetig ausweiten und 
verbessern. Dazu gehören auch kurze 
Umstiege zwischen allen Verkehrsmit-
teln sowie barrierefreie Haltestellen.“ 
Der Regionalverband finanziert das 
neue Angebot dauerhaft mit.

Betrieben werden die neustruktu-
rierten und ausgeweiteten Linien von 
der Braunschweiger Verkehrs-GmbH 
(BSVG) und Verkehrsgesellschaft 
Landkreis Gifhorn (VLG): „Wir wollten 
das Angebot im Braunschweiger Nor-
den bereits seit längerem breiter auf-
stellen. Dass dies nun gelungen ist 
und auch Thune angemessen an das 
Netz der BSVG angeschlossen werden 
konnte, freut uns sehr. Wir können au-
ßerdem einen oft geäußerten Wunsch 
aus der Bevölkerung und der Kommu-
nalpolitik erfüllen, weil die Buslinie 
434 an Werktagen zu den Geschäftszei-
ten weiter über die Wendener Haupt-
straße nach Rühme verkehrt“, sagt Jörg 
Reincke, Geschäftsführer der BSVG. 

Und Stephan Heidenreich, Ge-
schäftsführer der VLG, ergänzt: „Durch 
die Reform der Linienwege fährt die 
VLG so weit nach Braunschweig hin-
ein, wie selten zuvor. Dies zeigt, dass 
man den ÖPNV heute regionaler den-
ken muss und wir sind froh, dass dies 
zwischen dem Landkreis Gifhorn und 
der Stadt Braunschweig so erfolgreich 
gelungen ist.“

Pendler dürfen aufatmen
BRAUNSCHWEIG/WOLFENBÜTTEL Neue Linie 421 

Am 11. April nahm die neue Bus-
linie 421 Ihren Betrieb auf. Sie ver-
kehrt täglich zwischen dem Wolfen-
bütteler Stadtteil Linden über den 
Campus Wolfenbüttel der Ostfalia 
Hochschule für angewandte Wissen-
schaften nach Braunschweig Stöck-
heim. Von dort schaff t sie die Quer-
verbindungen der südlichen Stadt-
teile Melverode, Heidberg, Südstadt 
und Lindenberg, um schließlich an 
der Helmstedter Straße zu enden. An 
der Haltestelle „Wolfenbüttel Klini-
kum“ besteht Anschluss von und zur 
RegioBus-Linie 420 aus und in Rich-
tung Braunschweig. An der Halte-
stelle „Stöckheim Großes Weghaus“ 
besteht Anschluss von und zur Stadt-
bahnlinie 1.

Thomas Pink, Bürgermeister der 
Stadt Wolfenbüttel, zeigt sich sehr 
zufrieden mit der neuen Buslinie: 
„Wir schaff en mit der neuen 421 ei-
ne attraktive Ergänzung im Wolfen-
bütteler Busnetz mit einer Direktver-
bindung zwischen Ostfalia und Lin-
den. Zugleich verkürzt sich der Weg 
für Pendlerinnen und Pendler aus 
dem Süden und Osten Wolfenbüt-
tels zur nächsten Fahrmöglichkeit 
nach Braunschweig. Lange Wege zu 
den Bushaltestellen der Buslinie 420 
entfallen, es kann an der Haltestelle 
Klinikum umgestiegen werden. “

Ulrich Markurth, Oberbürgermeis-
ter der Stadt Braunschweig, dankt für 

die gute Zusammenarbeit zwischen 
allen Partnern bei diesem Projekt. 
„Mobilität endet nicht an der Stadt-
grenze. Eine traditionelle Direktver-
bindung zwischen den südlichen 
Braunschweiger Stadtteilen Mel-
verode und Stöckheim wird wieder-
eingerichtet. Diese Verbindung be-
stand seit Eröff nung der alten Stra-
ßenbahnlinie A und wurde vor rund 
12 Jahren gekappt. Die damalige Ent-
scheidung wird hiermit nun korri-
giert und wieder eine Verbindung 
geschaff en“, erläutert Markurth. 

Ralf Sygusch, Verbandsdirektor des 
Regionalverbands Großraum Braun-
schweig, fügt hinzu: „In der Pan-
demiezeit, aber vor allem danach 
stellen Bus und Bahn eine komfor-
table und umweltfreundliche Alter-
native zum Auto dar. Die Mobilität 
zwischen Braunschweig und Wol-
fenbüttel zählt zu den stärksten im 
gesamten Verbandsgebiet. “ 

Vom Erfolg der neuen Buslinie 421 
ist Jörg Reincke, Geschäftsführer der 
BSVG, überzeugt. 

Die Buslinie verkehrt täglich tags-
über bis circa 21 Uhr im 30-Minuten-
takt nach Wolfenbüttel. Samstags-
früh bis circa 8 Uhr, Sonntagsfrüh bis 
circa 10 Uhr sowie nach 21 Uhr ver-
kehrt die Linie im Stundentakt. In 
Braunschweig ersetzt die neues Bus-
linie 421 alle Fahrten der Buslinie 442.
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Gut fürs Klima. 
Gut für Dich!
Mach mit, mach’s nach, 

mach’s besser auf mobi38.de.
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Sehreise über drei Brücken
WO ZWEI KANÄLE SICH TREFFEN

Von Dieter R. Doden
Es ist ja nicht so, dass wir hier im 

Binnenland kein Wasser haben. Nein, 
durchaus nicht. In unserer Nachbar-
schaft befi nden sich gleich zwei wich-
tige Wasserstraßen, die es durchaus 
wert sind, wieder einmal besucht 
zu werden. Die Rede ist vom Mittel-
landkanal und vom Elbe-Seitenkanal. 
Dort, wo beide sich treffen, lässt es 
sich prima wandern. Immer am Was-
ser entlang. 

Zwischen Braunschweig und Wolfs-
burg, exakter zwischen Calberlah und 
der L321, die von Fallersleben nach 
Meine führt, liegt der Ort Edesbüttel. 
Eben dort führt eine Brücke über den 
Mittellandkanal und auf der ortszu-
gewandten Seite der Brücke liegt ein 
Parkplatz, der unser Ausgangspunkt 
ist. Von dort geht es nicht etwa über 
besagte Brücke, auch nicht unter-

durch, sondern in entgegengesetzte 
Richtung am Kanal entlang. Schon ha-
ben Sie auf Ihrer kleinen Sehreise ei-
nen wunderschönen Ausblick auf ei-
ne recht große Wasserfl äche, denn Sie 
schauen direkt auf einen imposanten 
See und in den hier beginnenden El-
be-Seitenkanal. Oder endet er hier? 
Nun, egal, das ist Ansichtssache. Bei 
Sonnenschein spiegelt sich das Licht 
auf der Wasseroberfl äche und mit et-
was Fantasie könnte man meinen, ir-
gendwo am Meer zu sein.

Blicken Sie aber trotzdem auch ein-
mal landeinwärts. Ihre Reise führt Sie 
nämlich vorbei am wunderschönen 
Freibad von Edesbüttel. Übrigens ein 
Geheimtipp für Wanderfreunde, die 
nach dem Laufen in die Fluten steigen 
möchten. (Wenn denn die Jahreszeit, 
das Wetter und die Pandemie mitspie-
len!) Sie wandern weiter immer am 

Kanal entlang, bis Sie eine Brücke ent-
decken. Diese überqueren Sie. Brücke 
Nr. 1. Und auf der anderen Seite gehen 
Sie gleich wieder an den Kanal und zu-
rück in Richtung Elbe-Seitenkanal.

Halt! Es ist an der Zeit, kurz eine 
kleine Unterrichtsstunde einzubau-
en: Der Mittellandkanal ist mit einer 
Länge von 325,3 Kilometern die längs-
te künstliche Wasserstraße Deutsch-
lands. Er verbindet im Westen den 
Dortmund-Ems-Kanal – das Ruhrge-
biet, wenn Sie so wollen – mit der We-
ser, der Elbe und dem Elbe-Havel-Ka-
nal im Osten. Der Mittellandkanal ent-
stand zwischen 1906 und 1942 und ist 
heute eine der meistbefahrenen Was-
serwege der Nation. Bestimmt wer-
den Sie auf Ihrer Tour das eine oder 
andere Binnenschiff  sehen. 

Es dauert gar nicht lange und Sie bie-
gen in einem weiten Bogen in den El-
be-Seitenkanal ein. Schon erblicken 
Sie in der Ferne das Sicherheitstor 
Wasbüttel. Von diesen Toren gibt es 
entlang des Kanals fünf Stück. Sie sor-
gen dafür, dass bei einem Deichbruch 
nicht der gesamte Kanal leerläuft – 
Okay, das ist jetzt ziemlich binnen-
ländisch erklärt, aber so ganz falsch 
nicht! Sie sollen im Schadensfall den 
größtmöglich anzunehmenden Scha-
den vermeiden und, indem die Tore 
geschlossen werden, die austreten-
de Wassermenge reduzieren. Eine 
Schleusenfunktion haben diese Tore 
allerdings nicht. Was bedeutet, dass 
der Wasserspiegel auf beiden Seiten 

des Tores gleich hoch ist.
Bald gelangen Sie an die Straße zwi-

schen Wasbüttel und Calberlah, somit 
an Brücke Nr. 2, die Sie ebenfalls zur 
Kanalquerung nutzen. Auf der ande-
ren Kanalseite geht es zurück, wieder 
vorbei am Sicherheitstor. Erneute kur-
ze Pause und kleine Unterrichtsstun-
de: Der Elbe-Seitenkanal wurde in 
den Jahren 1968 bis 1976 gebaut. Er ver-
bindet die Elbe ganz oben im  Norden 
bei Lauenburg mit dem Mittellandka-
nal eben hier, wo Sie wandern. Mit ei-
ner Länge von 115 Kilometern ist er ei-
ne sichere Verbindung, wenn die Elbe 
zwischen Schnackenburg und Mag-
deburg wieder einmal Niedrigwasser 
führt, also nicht schiffbar ist. Bevor 
Deutschland wiedervereinigt wur-
de, diente der Kanal übrigens auch 
als ziemlich unüberwindbare Panzer-
sperre. Die Brücken haben noch heu-
te Sprengschächte. Aber keine Angst, 
die haben zum Glück jetzt keine erns-
te Funktion mehr.

Nach einiger Zeit biegen Sie wieder 
in den Mittelkanal ein und sehen die 
Brücke Nr. 3, die Sie natürlich eben-
falls nutzen um alsbald wieder auf 
den Parkplatz zu gelangen. Alles in 
allem haben Sie etwa vier Kilometer 
am Wasser zurückgelegt und dürfen 
schon ein wenig stolz auf sich sein. 
Es sei denn, Sie haben sozusagen den 
Kanal noch nicht voll, dann gehen Sie 
einfach den gleichen Weg wieder zu-
rück. Viel Spaß bei der Sehreise über 
drei Brücken.

Sieh mal an!

Dodens 
Buch-

kritiken

LesBAR

Salz und Wind – Der Kaffeegarten
Wir verlassen nun die Krimi-Schie-

ne, ohne jedoch tierisch ernst zu wer-
den, und kommen zur Schriftstellerin 
Anke Petersen. Sie heißt in Echt Ni-
cole Steyer und schreibt auch unter 
dem Pseudonym Linda Winterberg. 
Drei Namen, drei Erfolgsgeschichten. 
Als Anke Petersen legt sie nun die 
erste Ausgabe einer Kaffeegarten-
Trilogie vor. „Salz und Wind“ heißt 
das Buch und – man ahnt es schon 
– die Story spielt an der Küste, ge-
nauer gesagt auf Sylt. Es geht um ei-
ne historische Familiensaga, die An-
fang des 20. Jahrhunderts spielt. Die 
Schwestern Matei und Elin wachsen 
beim Kapitäns-Ehepaar Hansen auf, 
denn die Eltern sind bei einer Sturm-
fl ut gestorben. Als der alte Kapitän 
ebenfalls das Zeitliche segnet, stellt 
sich heraus, dass sein Vermögen 
eher knapp bemessen ist. So bleibt 
den beiden Schwestern nichts wei-
ter übrig, als mit Ziehmutter Anne 
Gästezimmer zu vermieten und im 
alten Herrenhaus einen Kaffeegar-
ten einzurichten. So weit, so gut und 

vorhersehbar. Die politischen Zeiten 
werden jedoch härter. Der 1. Welt-
krieg bringt das Leben durcheinan-
der und somit deutlich unvorherseh-
bare Handlungen in die Geschichte. 
Dennoch, voll und ganz überzeugen 
mag mich das alles nicht. Man muss 
schon ein echter Fan von derlei Fami-
lienstorys sein, um Begeisterungs-
stürme zu erleben. Ich denke, mit 
drei Sternen ist 
„Salz und Wind“ 
gut bedient und 
man darf ge-
spannt auf eine 
hoff entlich nicht 
so vorhersehba-
re Fortsetzung 
sein.

Das Geisterhaus
Nun wollen 

wir, wie an die-
ser Stelle üb-
lich, auch noch 
klassisch wer-
den. Isabel Al-
lende ist eine 
chilenisch-US-
amerikanische 
Erfolgsschrift-
stellerin und 

Journalistin, deren Werke in 27 Spra-
chen übersetzt wurden und bisher 
mehr als 51 Millionen mal über die 
Ladentische der Buchhandlungen 
ging. Sie ist übrigens eine Nichte 2. 
Grades des ehemaligen Präsidenten 
von Chile und eine Cousine 2. Grades 
der Politikerin gleichen Namens. Be-
rühmt wurde die Schriftstellerin Al-
lende auf Anhieb mit ihrem ersten 
Roman „Das Geisterhaus“, der 1982 
veröff entlicht wurde. In Deutschland 
jedoch erst 1984. Geschildert wird die 
wechselvolle Geschichte Chiles vom 
Beginn des 20. Jahrhunderts bis zur 

Militärdiktatur nach dem Sturz von 
Salvador Allende 1973. Eingebettet 
sind die politischen Ereignisse jener 
Zeit in eine Familiengeschichte, die 
starke historische und vor allem au-
tobiografi sche Züge aufweist. Wäh-
rend im Original übrigens der Na-
me Chile nicht auftaucht, spricht die 
Übersetzerin der deutschen Ausga-
be, Anneliese Botond, den Länderna-
men deutlich aus. Das Buch war 29 
Wochen auf Platz 1 der Spiegel-Best-
sellerliste und wurde 1993 erfolg-
reich verfi lmt. „Das Geisterhaus“ ist 
damit eines der großen Erfolgsroma-
ne der Nachkriegszeit auf dem deut-
schen Markt und gehört ohne zwei-
fel zur Weltliteratur. Von mir daher 
fünf Sterne.

Womit wir für heute wieder am En-
de sind. Gute Unterhaltung zwischen 
zwei Buchdeckeln wünscht Ihnen er-

neut
Herzlichst grüßend

 Ihr Dieter R. Doden

Cocktail mit Miss Merkel, 
Kaffeegarten und Geisterhaus
SERVIERT VON DIETER R. 
DODEN
Liebe Leserinnen und Leser,

in Zeiten wie diesen gibt es leider 
nicht viel zu lachen. Da kommt ein 
Buch über Miss Merkel gerade rich-
tig. Damit wir uns nicht falsch ver-
stehen, es geziemt sich sicher nicht, 
Witze über unsere Kanzlerin zu ma-
chen. Wollen wir hier auch nicht. 
Und trotzdem, David Safi er hat ein 

köstliches Buch 
ge s ch r i e b e n . 
„Mord in der 
Uckermark“ ist 
es untertitelt 
und es spielt 
im Jahre 2022, 
also in ganz fer-
ner Zukunft, 
w e n n  M i s s 

Merkel längst in Rente ist. Sie ist in 
die Uckermark gezogen – sozusa-
gen mit Mann und Mops. Endlich Ru-
he, oder? Na ja, ein gewisser Freiherr 
Philipp von Baugenwitz wird vergif-
tet. Man fi ndet ihn in einem Schloss-
verlies in einer Ritterrüstung. Wer 
den Erfolgsschriftsteller David Sa-
fier kennt, weiß, dass es nun auf-
regend zu werden verspricht. Und 
richtig, Miss Merkel erwacht zu neu-

en Taten. Und so strickt der Autor ei-
ne lockere, etwas verrückte und lus-
tige Story um die verrentete Kanzle-
rin. Einige Handlungsstränge sind 
mir ein wenig zu albern und auch zu 
lang. Macht es trotzdem gute Laune, 
das Buch zu lesen? Ja, und zwar egal, 
ob man die reale Frau Merkel mag 
oder nicht. Liest man „Miss Merkel – 
Mord in der Uckermark“ in einer Rut-
sche durch? Unsere Kanzlerin würde 
sagen: Wir schaff en das. Ich vergebe 
vier von fünf Sternen, schon deswe-
gen, weil das reale Leben ja schon hu-
morlos genug ist.

★★★★★
Titel: Das Geisterhaus
Autorin: Isabel Allende
Genre: historischer Roman
Verlag: Suhrkamp, 
 Taschenbuch  
Preis: 12 Euro

★★★★✩
Titel: Miss Merkel – 
 Mord in der 
 Uckermark
Autor: David Safi er
Genre: Krimi mit 
 Spaßfaktor
Verlag:  Kindler, broschiert
Preis: 16 Euro

★★★✩✩
Titel: Salz und Wind – 
 Der Kaffeegarten
Autorin: Anke Petersen
Genre: Familiensaga
Verlag:  Knaur, Taschen-
 buch
Preis: 10,99 Euro

Foto:???

Entdecken Sie weitere LesBAR Cocktails auf 
https://rundschau.news

- Anzeige -

Der Sommer kann kommen!!! 
WOLTERS Neues naturtrübes Radler mit und ohne Alkohol

Niedrige Temperaturen bis weit in den 
April sowie die Corona bedingten Ein-
schränkungen haben unsere Aktivitäten 
viel zu lange gebremst. Wir haben lange 
genug gefroren und sehnen uns nach Son-
ne und Geselligkeit.

Der Sommer kann (endlich) kommen!

Zur Begrüßung der helleren und wär-
meren Jahreszeit hält das Hofbrauhaus ab 
der zweiten Aprilwoche zwei neue Spezi-
alitäten bereit, die in diesen Tagen auf den 

Markt kommen.
Zeitgemäße Sortimentsgestaltung und 

das Besetzen wachstumsträchtiger Markt-
nischen heißt seit Jahren die Devise der 
Traditionsbrauer.

Im Rahmen dieser Strategie überraschte 
Wolters bereits Anfang März 2021 seine 
treue Fangemeinschaft mit der Erfolgrei-
chen Einführung von Wolters Helles.

Ein weiterer konsequenter Schritt einer 
zeitgemäßen Sortimentsentwicklung ist 
nun der Start von Wolters Radler naturtrüb 
sowie Radler naturtrüb alkoholfrei 0,0%.

Bei beiden Biermisch-Getränken handelt 
es sich um Spezialitäten, die sich wie Helles 
in einem der wenigen Wachstumssegmen-
te des Deutschen Biermarktes bewegen.

In den neuen Produkten lassen die Tra-
ditionsbrauer Wolters Pilsener Premium 
und Wolters Pilsener Premium alkoholfrei 
0,0 % auf eine speziell bei Wolters her-
gestellte naturtrübe Apfel-Zitronen-Oran-
gen-Limonade treffen. Sie garantiert bei-
den Spezialitäten einen einmalig fruchti-
ges Geschmackserlebnis.

Nachhaltige Produktionsverfahren, der 
Verzicht auf chemische Zusätze wie künst-
liche Aromen und Zuckeraustauschstoffe 
sowie erlesene Rohstoffe sind die Basis für 
zwei neue Biermischgetränke, die qualita-
tiv in der Region Maßstäbe setzen werden.

Sorgfältige Entwicklungsarbeit und ei-
ne fundierte Marktanalyse sind der Pro-
dukteinführung vorausgegangen.

Besonders stolz ist man bei Wolters auf 
die alkoholfreie Variante des neuen Rad-
lers mit garantierten 0,0 % Alkohol (die 
alkoholhaltige Alternative hat einen Alko-
holgehalt von 2,0 % vol (= 60 % weniger 
als Wolters Pilsener). In ihr fi ndet der Ver-
braucher – ob jung oder älter, Frau oder 
Mann - ein Erfrischungsgetränk für al-
le Gelegenheiten, das er ohne Reue ge-
nießen kann und das ihm ein Geschmack-
serlebnis bietet, das sie oder er von einem 
Biermischgetränk erwartet.

Angeboten werden die naturtrüben 
Radler von Wolters in einer umweltfreund-
lichen 0,33 l Mehrwegfl asche, die in ei-
nem handlichen und leicht zu transportie-

renden 6er-Träger verpackt sind.
Erhältlich sind die neuen Produkte im gut 

sortierten Getränke- und Lebensmittelhan-
del, in der Gastronomie und sicherlich auf 
vielen Festen Veranstaltungen.

Sowohl Wolters Radler naturtrüb als 
auch die alkoholfreie Variante sind abso-
lut vegan. Das gilt auch für die Verpackun-
gen wie 6er-Träger, Etiketten, Etikettenleim 
und Kronenkorken, die ohne tierische Ne-
benprodukte hergestellt werden.
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AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die

Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich

gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich

mal krank werde?
Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Sich dem Schicksal fügen? Niemals!
FILM Lebe und denke nicht an morgen | Auf Amazon Prime

Von Daniela Burgardt
Wer glaubt an das Schicksal? Gesche-

hen Dinge zufällig oder ist der Lebens-
weg schon vorherbestimmt, wenn wir 
zum ersten Mal das Licht erblicken? 
Das sind Fragen, die nicht einfach zu 
beantworten sind. Eins ist klar: Das Le-
ben verläuft nicht linear und man kann 
nie wissen, was als nächstes passieren 
wird. Lebe und denke nicht an morgen 

- ein Bollywood Film, der genau das 
verdeutlicht: Liebt, lacht, freut euch 
und weint, nehmt euch in den Arm, 
haltet zusammen, so als gäbe es kein 
Morgen mehr. Mit einem Schlag kann 
sich alles ändern.

Eine indische Familie, die mitten in 
New York lebt. Seit dem Tod von Nai-
nas Vater gerät das Familienleben aus 
dem Gleichgewicht. Die Mutter, die 

ohne Freude den Alltag bestreitet, die 
Großmutter, die ihren Zorn auf ihre 
Schwiegertochter und ihrer Adoptiv-
Enkelin ablädt und Naina selbst, die 
sich um ihre Geschwister kümmern 
muss. Dadurch bleibt ihr eigenes Le-
ben auf der Strecke.

Nainas Freunde Rohit, ein vermeint-
licher Frauenheld und Sweetu, die 
sich ständig verknallt, sind die einzi-
gen Personen, die sie von der Trostlo-
sigkeit abzulenken versuchen. Mit we-
nig Erfolg. 

Plötzlich taucht Aman auf, ein le-
benslustiger und charismatischer jun-
ger Mann. Schnell gewinnt er die Her-
zen der Familie, aber Naina ist sichtlich 
genervt von ihm. Erst nach einem Dis-
cobesuch scheint das Eis zu brechen. 
Dabei bemerkt Aman, dass Rohit Ge-
fühle für Naina entwickelt hat. Jedoch 
verliebt sich die junge Frau in Aman. 
Sie gesteht ihm ihre Liebe. Zur Nainas 
Enttäuschung gibt er vor, bereits ver-
heiratet zu sein. Eine Lüge. Gemein-
sam mit Rohit schmiedet er einen 
Plan, wie dieser Naina für sich gewin-
nen kann. Was keiner bis zum Schluss 
ahnt: Aman trägt ein Geheimnis mit 

sich.
Im Film “Lebe und denke nicht an 

morgen” treff en indische und westli-
che Kultur aufeinander. Wer nah am 
Wasser gebaut ist, sollte sich eine Pa-
ckung Taschentücher bereitlegen, 
denn das Schicksal des jungen Aman 
lässt einen nicht kalt. Neben den herz-
zerreißenden Szenen gibt es trotzdem 
viel zu lachen und wie es sich in einem 
Bollywood Film gehört, sind Musik und 
Tanz ein Teil des Ganzen, wenn auch 
nicht immer im traditionellen Stil. 
Der Film bringt eine wichtige und alt-
bekannte Botschaft mit sich, nämlich: 
Lebt, als gäbe es kein Morgen!

Indian Love Story - Lebe und Denke nicht an morgen: Nikhil Advani
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LEBE UND DENKE NICHT 
AN MORGEN
UNSERE WERTUNG

★★★★★

Zu sehen auf: Amazon Prime
Genre:  Drama/Bollywood
Erscheinungsjahr:  2004
Produktionsland: Indien
FSK:   6

HöhlenErlebnisZentrum | Iberger Tropfsteinhöhle
ES GEHT VORAN!

Im November 2020 haben die 
Bauarbeiten zur Erweiterung des 
HöhlenErlebnisZentrums begon-
nen. Wir werden mehr Platz schaf-
fen und nach Jahren weiterer For-
schung die Ausstellung der ältesten 
genetisch nachgewiesenen Groß-
familie der Welt überarbeiten. In 
den vergangenen Monaten wur-
de schon fleißig gebuddelt, ge-
fl exst und es wurden Rohre verlegt 
– doch nun sind die Tiefbauarbeiten 
endlich abgeschlossen und der Ab-
riss des alten Bürogebäudes konn-
te durchgeführt werden. Denn die-
ses macht Platz für die Erweiterung 
des HöhlenErlebnisZentrums um ca. 
550 m².

Die Fertigstellung des Bauprojek-
tes ist für Ende 2022 geplant. Bis 
dahin kann es leider während der 
Öffnungszeiten zu Engpässen auf 

unserem Parkplatz vor Ort kom-
men. Jedoch gibt es ausreichend 
Ausweichparkplätze oberhalb des 
Sportplatzes in Bad Grund. Daher 
bitten wir Sie nach Möglichkeit die-
sen Parkplatz anzufahren. Scannen 
Sie hierzu einfach den Barcode oder 
besuchen Sie unsere Webseite, und 
Sie werden direkt zum Ausweich-
parkplatz geleitet. Von dort führt 
der Weg zu Fuß durchs schöne Teu-
felstal und zu uns!

Bitte beachten: Momentan ist 
ein Besuch nur bei Erlaubnis durch 
das Land und mit vorheriger tele-
fonischer Reservierung unter Tel.: 
05327-829391 möglich. Die Höh-
le erleben Sie derzeit selbststän-
dig ohne Führungen und unter Ein-
haltung der geltenden Corona-Vor-
schriften.

Geöffnet unter Corona-Aufl agen: 

ganzjährig Di-So und feiertags 10-
17 Uhr, zusätzlich Mo in allen nds. 
Schulferien sowie im Juli, August 
und Oktober. November teilweise 
nur Sa-So; 24.12. geschlossen

An der Tropfsteinhöhle 1

37539 Bad Grund

www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de
facebook.com/IbergerTropfstein
hoehle  

- Anzeige -

Foto: Günter Jentsch, Bildrechte: HEZ

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

ERWISCHT!
UNSERE WERTUNG

★★★★★

Verlag: Asmodee
Art:  Partyspiel
Mitspieler:  4 bis 60 Spieler
Dauer: 60+ Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Preis: 9,99 Euro

GO FOR GOLD
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: NSV
Art:  Würfelspiel
Autor:  Steffen Benndorf,   
 Kaddy Arendt
Mitspieler:  2 bis 4 Spieler
Dauer: 10 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 3,80 Euro

Das Spiel 
zum Spiel
„ERWISCHT!”

Von Kerstin Mündörfer
Wo gibt es denn sowas? Ein Spiel 

zum Spiel, hört sich erstmal ko-
misch an, ist es vielleicht auch, aber 
genau das macht den Reiz aus. „Er-
wischt!“ spielt man einfach neben-
bei zum Beispiel bei einem Spiele-
abend. Das geht? Ja und zwar rich-
tig gut. Wer gern komische Sachen 
macht und gern fl unkert, für denje-
nigen ist „Erwischt!“ genau das Rich-
tige.

Es ist sehr einfach und besteht 
aus 60 lustigen Aufgabenkarten. Je-
der Spieler bekommt eine Karte mit 
drei Aufgaben, die innerhalb einer 
festgelegten Zeit erledigt werden 
müssen. So könnte jemand urplötz-
lich über sein Sternzeichen philoso-
phieren oder vorgeben etwas verlo-
ren zu haben. Hier heißt es, genau 
zu beobachten und hinzuschauen, 
was die anderen machen.

Sobald ein Mitspieler glaubt, dass 
er einen Mitspieler ertappt hat, ruft 
er „Erwischt!“ und muss die Aufga-
be mitteilen. Wenn der Spieler er-
tappt wurde, bekommt er dafür kei-
nen Punkt. Wer am Ende die meis-
ten Aufgaben erfüllt hat, ist der 
Sieger.

Für mich ein absolutes Must-ha-
ve-Spiel. Selten so herzhaft gelacht 
und ein absoluter Garant für einen 

tollen Spieleabend. Ich kann „Er-
wischt!“ auf jeden Fall weiteremp-
fehlen, da es eine witzige Spielidee 
hat und einfach so nebenbei mit-
läuft. Irgendwie ungewohnt am 
Anfang, aber dafür auch total genial.

„Erwischt!“ macht Spaß mit Klein 
und Groß. Es ist ein kommunikati-
ves Spiel und hat dafür fünf Sterne 
verdient.

Und für alle, die von „Erwischt!“ 
nicht genug bekommen können, 
gibt es bereits „Erwischt! 2“.

Minnys mit Maxispaß
„GO FOR GOLD”

Minnyspiele zum wirklich güns-
tigen Preis. Kann ja nichts taugen, 
oder? Weit gefehlt, denn die Minnys 
vom Nürnberger Spieleverlag ha-
ben es faustdick hinter den Ohren. 
„Go for Gold“ zum Beispiel punktet 
mit seiner überraschenden Spiel-
Idee. Alles ist minny, das Format mit 
gerade mal 15 x 7 cm, der Block, der 
Stift und auch der Würfel. Die nach-
haltige Umverpackung, die zugleich 
Anleitung ist, wird einfach vernäht. 
Sehr „minny“malistisch, eben. 

„Go for Gold“ ist ein perfektes Mit-
bringselspiel, die Regeln sind ein-
fach und daher auch sofort spiel-
bar. Jeder Spieler bekommt ein Blatt 
mit einem Insel-Plan. Den gilt es zu 
durchqueren auf der Suche nach 
den Schätzen und Tempeln. Werden 
diese erobert, entscheidet der Wür-
fel, ob ihr reich belohnt oder mit ei-
nem Fluch belegt werdet. 

Je besser eure Ausrüstung ist, um-
so höher sind eure Chancen auf die 
goldene Beute. Bei „Go for Gold“ 
spielen alle gleichzeitig und suchen 

sich je nach Ausgangspunkt einen 
Weg durch die Insel, dieser wird be-
stimmt durch die Würfelzahl.

Ein sehr kurzweiliges Spiel für 
zwischendurch und die ganze Fa-
milie.  

„Go for Gold“ bekommt vier Ster-
ne.

Schwarzer Humor 
lässt grüßen
„BLACK STORIES POZNANSKI”

Wer kennt sie nicht die black sto-
ries vom moses Verlag, makab-
re Rätselgeschichten in der handli-
chen schwarzen Box.

Zum dritten Mal konnte der Verlag 
nun nach Sebastian Fitzek und Nele 
Neuhaus eine weitere Bestsellerau-
torin in Ursula Poznanski für seine 
blackstories gewinnen. Die Wiene-
rin Poznanski schreibt neben vielen 
Jugendbüchern auch Thriller für Er-
wachsene.

„Black stories Poznanski“ besteht 
aus 50 kniff eligen, skurrilen, maka-
beren Rätselkarten. Diese ist glei-
chermaßen ein kleiner Krimi, der 
durch geschicktes Fragen zu lösen 
gilt. Die Fragen dürfen aber nur mit 
„ja“ oder „nein“ beantwortet wer-
den. Und das ist genau die Heraus-
forderung. Am besten spielt man 
„Black stories“ mit mehreren Spie-
lern, dann ist es einfach lustiger. Es 
eignet sich hervorragend für Krimi-
fans, die schwarzen Humor mögen.

A u c h 
O n l i n e 
spielbar. 

Schrä-
ge Auf-
g a b e n 
für um-
d i e -
E c k e -
Denker. 
Das hat 
vier Sterne verdient.

UNSERE WERTUNG

BLACK STORIES 
POZNANSKI
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: moses
Art:  Rätselspiel
Autor:  Ursula Poznanski
Mitspieler:  ab 2 Spieler
Dauer: 2 bis 222 Minuten
Alter: ab 12 Jahren
Preis: 14,95 Euro
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Teil-, oder Vollzeit

Wir suchen

Bedienungskräfte

Für unsere Frischemärkte und unsere E center

Fleisch/Wurst/Käse (m/w/d)

WWW.GOERGE-MARKT.DE/KARRIERE

KARRIERE@GOERGE-MARKT.DE

– Große Ausstellung –

Hansestraße 75 | 38112 Braunschweig
Telefon: 0531 / 877 00 30
www.tgm-braunschweig.de | info@tgm-braunschweig.de

Montage von Zäunen, Toren,  

Carports, Terrassen uvm.

■	 Als zuverlässiger und erfahrener Partner 

 finden wir für jeden individuellen  

 Kundenanspruch die passende Lösung. 

■	 Profitieren Sie von unserer großen Auswahl sowie 

  einer fachgerechten und hochwertigen Montage.

■		Auf Wunsch können Sie auch Material  

 für Ihre Projekte bei uns beziehen.

• ZÄUNE

• TORE

• TERRASSEN

• CARPORTS

• GARTENHÄUSER &  
 PAVILLONS

• MÜLLTONNENBOXEN

• KINDERSPIELGERÄTE 

Autohaus Opitz
MehrmarkenWerkstatt und

Fahrzeughandel

Bortfelder Straße 11a, 38176 Bortfeld

Tel. 0 53 02/91190

EU-Neufahrzeuge nach Wunschbestellung
Unsere Beispiele:
VW T-Cross, EU-Sondermodell Life  ab 16.718,- €
VW T-ROC, EU-Modell Basic    ab 17.913,-€
VW Tiguan, EU-Modell Basis   ab 22.198,-€ 
Skoda Kamiq, EU-Modell Ambition  ab 16.668,-€ 
Skoda Karoq, EU-Modell Active  ab 20.418,-€ 
Seat Ateca, EU-Modell Reference  ab 19.348,-€ 
KIA Ceed, EU-Sondermodell Attract  ab 14.163,-€ 
Hyundai i30, EU-Modell Start  ab 14.151,-€

Rabattaktion für deutsche Bestellfahrzeuge - 
nach Ihrem Wunsch gebaut

Soviel Beispiel-Hauspreis-Rabatt für Privatkunden auf den 
Listenpreis gibt es tagesaktuell: 
VW T-Roc, Active oder Style, Tageszulassung  15,10 Prozent  
Skoda Fabia, Ambition oder Clever  20,35 Prozent  
Skoda Kamiq, Ambition oder Clever  19,35 Prozent  
Skoda Karoq, Ambition oder Clever  17,35 Prozent  
Seat Arona, alle Modellvarianten  20,60 Prozent  
Opel Mokka, Basisvariante, Tageszulassung 21,60 Prozent  
Hyundai Kona, Modell Pure   15,10 Prozent 

-alle Fabrikate, Modelle, Farben, Motore, Ausstattungen nach Wunsch bestellbar 
BITTE BEACHTEN SIE DIE AKTUELLEN CORONA-VORSCHRIFTEN, 

AUCH FÜR UNSERE ÖFFNUNGSMÖGLICHKEITEN ! 
Einfach anrufen - wir informieren Sie darüber, was möglich ist. 

-jeweils zzgl.Überführung 395,-€ - alle Modelle, Motore, Farben und Ausstattungen nach 
Wunsch frei wählbar-

Gebrauchtwagen-Auswahl
Unsere Beispiele:
VW Polo Tour, 4-trg.,Klima,neuer TÜV,Einparkhilfe,78584km nur 3980,- 
Seat Arona Xcellence,14269km,Navi,LED,Sitzheizg.,etc.   nur 18.480,- 
Ford B-Max, 83647km, AHK,Sitzhzg.,Klima,usw.    nur 6.999,-
Seat Mii Style,55kW,4-trg.,schwarz,Navi,Sitzhzg.,Einparkhilfe,usw.  nur 6.980,- 
Seat Tarracco Style, Allrad mit Automatic, Navi, Sitzheizg.,usw.  nur 26.990,- 
Skoda Citigo Ambition,4-trg.,Klima,13347km,Einparkhilfe,usw.  nur 8.490,- 
Skoda Fabia Combi Ambition,AHK,Klima,Sitzheizg.,57683km,usw.  nur 8.990,- 
Skoda Octavia Combi,110kW-Benziner,Tageszulassung, usw.  nur 18.490,- 
Skoda Yeti TSI, schwarz,AHK,Klima,GJ-Reifen,etc.    nur 7.390,- 
Golf Sportsvan Benziner, 18974km,Comfortline,Sitzhzg.,usw.  nur 13.980,- 
VW T-Roc Style mit DSG,110kW,schwarz,LED,elkt.Klappe,usw. nur 24.999,- 
VW Multivan 6.1, o6.2020, 11oKW, schwarz,Standhzg.,AHK,uvm.  nur 49.980,-

Werkstatt 
geöffnet!



Überraschung bei den Jugendfeuerwehren
LEHRE Kleine Präsente zu Ostern

Schon im letzten Jahr startete die 
Gemeindejugendfeuerwehr Lehre 
damit während der Corona-Pande-
mie Geschenke für alle Jugendlichen 
der Jugendfeuerwehren zu organisie-
ren. „Gelder, die normalerweise in die 
Durchführung von Zeltlagern oder in 
andere Veranstaltungen fließen, sind 
durch die Corona-Pandemie für sol-
che Aktionen verfügbar.“, sagte Ge-
meindejugendfeuerwehrwart Mat-
thias Klein. So wurde auch in diesem 

Jahr wieder damit begonnen für alle 
114 Jugendlichen zu Ostern Präsente 
zusammenzustellen. Dieses Mal er-
hielten alle eine Ostertüte mit einem 
Feuerwehr-Quiz von „Was ist Was“ 
und mehrere kleine Süßigkeiten da-
zu. Darunter MAOAM, kleine Osterha-
sen, kleine Haribo Tüten und Schoko-
Bons. Matthias Klein und seine Stell-
vertreterin Julia Ermisch beschafften 
das Material und stellten es allen Ju-
gendfeuerwehren zur Abholung be-

reit. Natürlich durfte zur Durchfüh-
rung der Aktion ein gewisser Rahmen 
nicht fehlen. So wurde ein einheitli-
ches Zeitfenster festgelegt, wann die 
Geschenke verteilt werden sollten 
und wann die Jugendfeuerwehren 
darüber auf den sozialen Plattformen 
berichten durften. So konnten sich al-
le Jugendlichen überraschen lassen 
ohne vorher davon auf Plattformen 
wie Instagram zu lesen. 

Und es hat sich wieder einmal aus-

gezahlt. Viele Jugendfeuerwehrwar-
te berichteten, dass sich die Jugend-
lichen sehr über das kleine Präsent 
freuten. „Eine wirklich tolle Aktion. So 
können wir in den schweren Zeiten 
wenigsten etwas den Jugendlichen 
nach Hause bringen, damit sie uns 
nicht vergessen.“, so Julia Ermisch.

Adrian Nabereit

Fachbereich Presse der  

Gemeindejugendfeuerwehr Lehre

Einsätze Gemeindefeuerwehr 
LEHRE 25. März bis 26. April

25. März, 11:38 Uhr
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person (ausgelöstes eCall-
System), Einsatzort: Wendhausen, L 
295, Feuerwehren: Flechtorf, Lehre, 
Wendhausen

27. März, 17:31 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1 (brennende 
Mülltonne), Einsatzort: Wendhausen, 
Gänsekamp, Feuerwehren: Wendhau-
sen

2. April, 11:38 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung Ret-
tungswagen, Einsatzort: BAB 2, BS-Ost 
Rtg. Kreuz Wolfsburg-Königslutter, 
Feuerwehren: Wendhausen

3. April. 19:36 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 2 (unklarer 
Brandgeruch), Einsatzort: Lehre, Berli-
ner Str., Feuerwehren: Lehre

9. April, 13:18 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1 (brennende 
Mülltonne), Einsatzort: BAB 2, Rastan-
lage Essehof Süd, Feuerwehren: Lehre, 
Wendhausen

9. April, 13:40 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung Allge-
mein (Absicherung Pannenfahrzeug 
auf Rückfahrt vom vorigen Einsatz), 
Einsatzort: BAB 2, Kreuz Wolfsburg-
Königslutter, Feuerwehren: Lehre 
Wendhausen

14. April, 21:47 Uhr
Einsatzstichwort: Öl Land (Betriebs-
mittelspur), Einsatzort: AS Flechtorf 
(BAB 39), L 295, K 33, Feuerwehren: 
Flechtorf

Info zum Einsatz vom 25. März,11:38 
Uhr:
Das eCall-System (emergency call) ist 
ein von der EU vorgeschriebenes auto-
matisches Notrufsystem das seit dem 
31. März 2018 in allen neuen PKW- und 
leichten Nutzfahrzeugmodellen einge-
baut sein muss. Das System kann auto-
matisch oder manuell per Knopfdruck 
ausgelöst werden. Sollte das System 
einen Unfall des Fahrzeuges automa-
tisch erkennen wird der Notruf auto-
matisch ausgelöst. Bei automatischer 
und manueller Auslösung übermittelt 
das System unter anderem folgende 
Daten an die Notrufzentrale: Unfall-
zeitpunkt, Koordinate des Unfallortes, 
Fahrtrichtung des Fahrzeuges und 
weitere Fahrzeugdaten. Gleichzeitig 
wird eine Sprechverbindung zur Not-
rufzentrale aufgebaut. Sollte Die Not-
rufzentrale keinen Sprechkontakt auf-
bauen können, wird von einem schwe-
ren Verkehrsunfall ausgegangen, und 
die Rettungskette in Gang gesetzt.

Neun auf einen Streich 
LEHRE Neun neue Mitglieder durfte die Ortsfeuerwehr Lehre im ersten Quartal begrüßen

Anna, Jannik, Kevin, Lars, Nicklas, 
Nicolai, Nils, Norman, Steffen – So hei-

ßen die neuen Mitglieder die ab so-
fort die Ortsfeuerwehr Lehre unter-

stützen. Bei den Kameradinnen und 
Kameraden handelt es sich um zwei 
Übernahmen aus der Jugendfeuer-
wehr, einen Quereinsteiger, vier Neu-
eintritte aus ehemals anderen Feuer-
wehren und zwei Doppelmitglieder, 
die sich aus beruflichen und priva-
ten Gründen zu einem Großteil in der 
Ortschaft Lehre und Umgebung auf-
halten. „Neun auf einen Streich, an 
so viel Neuaufnahmen in kurzer Zeit 
kann sich kein Mitglied der Feuer-
wehr Lehre erinnern“, so Ortsbrand-
meister Jan Wehrstedt. Die komplette 
Feuerwehr freut sich über die Vielzahl 
an Mitgliedern, welche zum Großteil 
bereits komplett ausgebildete Feuer-
wehrfrauen bzw. Feuerwehrmänner 
sind und somit der Einsatzabteilung 
sofort zur Verfügung stehen. Zwei 
der neuen Mitglieder wollen zeitnah 
ihre Ausbildung fortsetzen und las-
sen sich zum Atemschutzgeräteträ-
ger ausbilden. Für die beiden Über-
nahmen aus der Jugendfeuerwehr 
und den Quereinsteiger stehen in den 

kommenden zwei Jahren die Trupp-
mann-Ausbildung (Grundlehrgang) 
auf dem Ausbildungsplan sowie wei-
tere technische Lehrgänge, wie zum 
Beispiel die Ausbildung zum Sprech-
funker. Die Feuerwehr Lehre heißt 
alle neuen Mitglieder herzlich Will-
kommen. „Wir freuen uns über jeden, 
die uns ehrenamtlich unterstützen 
möchte“, so der Stellv. Zugführer Do-
menik Eggeling. Wir haben auch Ihr 
Interesse geweckt und Sie möchten 
die Ortsfeuerwehr Lehre in irgendei-
ner Form unterstützen? Dann melden 
Sie sich doch einfach formlos unter  
„ofw-lehre@gemeinde-lehre.de“ oder 
bei einem Mitglied der Feuerwehr, 
welches Sie ggf. schon kennen. Sie 
sind nicht direkt aus Lehre und möch-
ten in Ihrem Ort der Gemeinde Lehre 
aktiv werden? Dann melden Sie sich 
einfach bei dem zuständigen Orts-
brandmeister. Informationen finden 
Sie meist auf den Webseiten der je-
weiligen Ortsfeuerwehr.

Jan Wehrstedt

Maibaum auch in diesem Jahr
FLECHTORF Aufstellung unter Corona-Bedingungen

Der Maibaum wird auch in diesem 
Jahr in Flechtorf vor dem Dorfgemein-
schaftshaus aufgestellt – natürlich 
unter den entsprechenden Hygiene-
maßnahmen. 

Wir wünschen und hoffen, alle bald 
wieder zur „Normalität“ zurückzu-
kommen, miteinander zu feiern, zu 
essen, zu reden, sich zu treffen, dem  
Singen des Kinderchores zu zuhö-
ren… einfach das Aufstellen des Mai-
baums und den Tanz in den Maien zu 
erleben. 

Bis dahin ... bleiben sie gesund.

Ortbürgermeisterin 

Edelgard Hahn

Gemeinschaft ist das A und O!
REGION Werden Sie ein Teil der Vereinsbroschüren

Vereine bieten viele tolle Möglich-
keiten. Man lernt tolle Leute kennen, 
findet Freunde, kann seinem Hobby 
nachgehen oder sich voll und ganz 
verausgaben. Über den Mehrwert 
braucht man also gar nicht streiten 
– Unterstützung wird gebraucht! 
Schwindende Mitgliederzahlen be-
deuten schwindendes Angebot und 
im Kurzschluss schwindende ge-
meinschaftliche Aktivitäten. 

Alles hat ein Ende, auch die Pande-
mie. Und in jedem Ende steckt ein 
Anfang, oder? Nach über einem Jahr 
Stillstand in allen Vereinen ist Bewe-
gung gefragt. 

Zeigen Sie als Verein Flagge und ge-
winnen Sie neue Mitglieder für sich. 
Dabei wollen wir Ihnen helfen. Das 
RUNDSCHAU-Team hat beschlos-
sen, für die Gemeinde eine Über-

sicht über das Vereinsgeschehen zu 
erstellen. Wer bietet was an?

Diese soll im Frühsommer nicht 
nur an Neubürger und Neubürge-
rinnen in der Gemeinde verteilt wer-
den, sie wird auch in zahlreichen Ge-
schäften, Lokalitäten, Kitas und Schu-
len ausliegen. So wird auch der eine 
oder andere Lust bekommen, sich 
dem Vereinsleben anzuschließen.

Auch Unternehmer und Förderer 
sind zum Helfen aufgerufen. Mit ei-
ner Anzeigenschaltung in den Bro-
schüren unterstützen Sie das Vorha-
ben und ermöglichen den Vereinen 
eine Präsentationsplattform – viel-
leicht auch als Sponsor?

Bei Fragen hilft Ihnen die Verlags-
leiterin Sandra Kilian weiter:

0531 2200123
s.kilian@ok11.de

RADFAHREN, ABER RICHTIG!
DIE SATTELKOMPETENZ

In Zeiten der Anti-Aging- und Fit-

nesswelle ist das RADFAHREN eine 

der beliebtesten Methoden, um den 

Körper in Form zu halten. Trotz der 

positiven Euphorie sollte man sich 

aber auch über die Gefahren, die das 

Radfahren mit sich bringt, im Klaren 

sein. Wir informieren unsere Kunden 

ausgiebig über „DIE SATTELKOMPE-

TENZ“, die optimale Geometrie beim 

Radfahren sowie unsere Sattellinie 

COMFORT LINE! Wir bieten Bikefit-
ting für jedermann! Vom Genussradler 

bis zum Profi! Das richtige Sitzen auf 
dem Fahrrad stärkt die Rückenmus-

kulatur, und der richtige Fahrradsattel 

hilft bei Problemen. Mit unseren Sat-

telmodellen können auch Menschen 

mit Beeinträchtigungen an Prostata, 

Dammbereich, Genitalbereich sowie 

Steißbein, Rücken, Nacken und auch 

Skoliose wieder Radfahren. Des Wei-

teren können wir auch bei Beschwer-

den wie einschlafende Hände und Fü-

ße, schmerzen in Bein und Knie, so-

wie Sitzbeschwerden (nach unserer 

Erfahrung bei 8 von 10 Radfahrern 

der Fall) weiterhelfen. Sollten Sie ein-

fach nur nach Möglichkeiten der Leis-

tungssteigerung und Optimierung der 

Aerodynamik suchen, sind Sie bei 

uns auch hierfür an der richtigen Ad-

resse! Im Besonderen sind dabei die 

Männer und im speziellen der Penis 

in seiner Funktionalität gefährdet, weil 

gerade ein taubes Gefühl im Penis-

bereich nicht so sehr als Gefahr, son-

dern als Zeichen für eine ausreichen-

de sportliche Betätigung gesehen 

wird. Anstatt sich mit der Problema-

tik eines falsch eingestellten Sattels 

auseinander zu setzten, neigen Män-

ner dazu solche körperlichen Warn-

hinweise zu ignorieren und trainie-

ren noch härter (auch ist dieses bei 

Frauen im Schambereich der Fall). 

Besonders Patienten mit Prostata-

beschwerden bzw. Gefäß- und Ner-

venerkrankungen und auch all jenen 

Männern und Frauen die unter Sensi-

bilitätsstörungen nach längeren Fahr-

radfahrten leiden, sollten dem Thema 

Sattel besondere Aufmerksamkeit 

schenken, vorbeugend aktiv werden 

und Ihr Fahrrad (sowie den Hometrai-

ner) mit einer passenden und beque-

men Sitzlösung ausrüsten. Es ist un-

heimlich wichtig zu uns mit Ihrem ei-

genen Fahrrad zu kommen, dass wir 

Sie auf Ihrem Fahrrad einmal sehen, 

um zu beurteilen wie gut die Sitzwin-

kel eingestellt sind (Ergonomie geht 

nicht nur ein bisschen). Wenn auf ei-

nem Fahrrad die Sitzwinkel schlecht 

eingestellt sind, ist es nicht möglich 

einen Sattel zu finden der dann Ih-

re Probleme löst. Dann müsste man 

erst die Geometrie verbessern und 

dann den Sattel ausmessen. Mit Hil-

fe einer Druckfolie auf dem Sattel ma-

chen wir das Sitzen sichtbar auf dem 

Bildschirm und stellen fest, mit wel-

chem ergonomisch geformten Sattel 

wir Ihre Probleme lösen können (es 

gibt medizinisch anerkannte Fahrrad-

sättel mit PZN Nr.). Dazu wird ein fes-

ter Termin mit uns vereinbart und ca. 2 

Std. Zeit eingeplant. Wir führen immer 

ein Vorgespräch und besprechen die 

Vorgehensweise, was wir sehen und 

tun müssen um Ihr Problem zu lösen.

An der Feuerwehr 7, 38527 Meine

Telefon 05304 901806

www.zweirad-kretke.de

Zweirad-Kretke@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 9 bis 13 Uhr 
und 14:30 bis 18:30 Uhr 
Sa: 9 bis 13 Uhr

An der Feuerwehr 7 . 38527 Meine . Telefon (05304) 901806
www.zweirad-kretke.de . Zweirad-Kretke@t-online.de

 
Öffnungszeiten:

Mo bis Fr: 9 - 13 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr

- Anzeige -

diezwei-pflegt.de

Peterskamp 54 · 38108 Braunschweig 

Telefon +49 531 51 60 80 20 

zuhause@diezwei-pflegt.de

Büro für Pflegeberatung
Ahornallee 2 · 38162 Cremlingen 

pflegeberatung@diezwei-pflegt.de

die zwei
Hilfe und ambulante Pflege im ländlichen Raum
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13Mai 2021             

AUS DEN ORTSCHAFTEN

LEHRSCHER BOTE

Trotz Corona für die Umwelt unterwegs
WENDHAUSEN Jugendfeuerwehr sammelte Müll

Zur Umweltwoche vom  15. bis 19. 
März hat die Jugendfeuerwehr Wend-
hausen gemeinsam Müll gesammelt. 
Bereits im letzten Jahr musste der jähr-
liche Umweltdienst coronabedingt 
ausfallen. Dieses Jahr wurden daher 
kurzerhand Müllsäcke und Handschu-
he zu den Jugendlichen nach Hause ge-
bracht. 

Alleine oder in kleinen Zweiergrup-
pen wurde zur gewohnten Dienstzeit 
freitags 17 bis 19 Uhr auf den Wegen, 
Wiesen und Feldern überall in Wend-
hausen Müll eingesammelt und ge-

meinsam etwas Gutes getan. Wir wa-
ren sehr erschrocken, wie viel doch 
in der Nähe des Rasthofes und in den 
Grünstreifen an den Gehwegen ille-
gal und unachtsam entsorgt wird. 
Die Müllsäcke haben sich schnell ge-
füllt und wurden am Gerätehaus ab-
gestellt. Dennoch hoffen wir, dass im 
kommenden Jahr wieder die traditio-
nelle Umweltwoche stattfinden darf 
und wir zum Abschluss alle gemein-
sam ein Eis essen können.

Wenn auch du gemeinsam mit uns 
die Welt ein kleines bisschen bes-

ser machen möchtest und du zwi-
schen 10 und 16 Jahre alt bist, dann 
melde dich gerne bei Gerrit Ponath  
(jf38.wendhausen@gmail.com). So-
bald wir uns wieder treffen dürfen und 
Dienste durchführen, bist du herzlich 
willkommen bei uns vorbeizuschau-
en. Wir würden uns freuen, dich als 
neues Mitglied begrüßen zu dürfen.

Ein großes Dankeschön geht an al-
le Jugendlichen, die an dem Umwelt-
dienst teilgenommen haben.

Gerrit Ponath, Yvonne Adamczyk 

und Lena Wägner



Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode

16. Mai 10:30 Gottesdienst Beienrode

23. Mai 10:30 Gottesdienst zu Pfingsten Beienrode

Flechtorf

9. Mai 10:30 Gottesdienst Flechtorf

13. Mai 10:00 Freiluftgottesdienst zu Himmelfahrt 
für die Gemeinden Flechtorf, Beienro-
de sowie Lehre/Brunsrode

Flechtorf

16. Mai 9:00 Gottesdienst Flechtorf

23. Mai 9:00 Gottesdienst zu Pfingsten Flechtorf

29. Mai 17:00 Abendgottesdienst, evtl. mit Begrü-
ßung des neuen Konfirmationsjahr-
gangs 2022

Flechtorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen

9. Mai 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst

Hordorf
Wendhausen

13. Mai 10:00 Gottesdienst Wendhausen

16. Mai 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst

Hordorf
Wendhausen

23. Mai 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst

Hordorf
Wendhausen

29. Mai 18:00 Gottesdienst Wendhausen

30. Mai 9:30 Gottesdienst Hordorf

Lehre-Brunsrode
9. Mai 10:30 Gottesdienst (Prädikant Mario Wenzel-

Becker)
Lehre

13. Mai 10:30 Open-Air-Gottesdienst an Christi 
Himmelfahrt (Pfarrer Neumeier & 
Pfarrer Stark)

Kirchwiese 
Flechtorf

16. Mai 10:30 Gottesdienst (Pfarrer Jonas Stark) Lehre

23. Mai 10:30 Gottesdienst am Pfingstsonntag 
(Pfarrer Jonas Stark)

Lehre

30. Mai 10:30 Gottesdienst (Lektorin Sigrid Winkler) Brunsrode

katholisch

Lehre

4. Juni 9:00 Hl. Messe St. Martin 
Wendhausen

6. Juni 10:00 Open Air - Familiengottesdienst in 
Hondelage, Don Bosco - open air - 
Wortgottesdienst

Hondelage

Sehenswertes Kleinod der Romanik
BEIENRODE Die St. Jürgen-Kirche 

Ein besonderes Kleinod in unserer 
Gemeinde dürfte die St. Jürgen-Kir-
che in Beienrode sein, deren markan-
ter, hoher schlanker Kirchturm schon 
von weit her zu sehen ist. Wann die 
Kirche errichtet worden ist, steht nicht 
eindeutig fest, vermutlich schon bald 
nach der Ansiedlung der ersten Be-
wohner um 1200, zunächst in Form ei-
ner einfachen Kapelle. Als die Einwoh-
nerzahl in Beienrode zunahm und das 

Gebäude zu klein wurde, wurde die 
Kapelle 1592 um eine Empore erwei-
tert, die heute als Orgelempore dient. 
Diese eicherne Prieche ist versehen 
mit hölzernen Tafelbildern, auf denen 
in Frauengestalt die Sieben Tugenden 
dargestellt sind: Glaube (mit Kreuz 
und Kelch), Hoffnung (mit Anker), Lie-
be (mit Kind), Gerechtigkeit (mit Waa-
ge und Schwert), Klugheit (mit Spiegel 
und Schlange) Mäßigkeit (mit Kanne 

und Pokal) und Stärke (mit Marmor-
säule). Die aus Elmkalkstein errichtete 
Kirche bestand zu dieser Zeit nur aus 
einem Längsschiff mit dem Altar im 
Osten und einem sich im Westen an-
schließenden rechteckigen Kirchturm. 

Eine weitere umfängliche Renovie-
rung fand nach den Plänen des her-
zoglich-braunschweigischen Bau-
rats Hans Pfeifer (1849-1933) erst mehr 
als 300 Jahr später im Jahr 1903 statt. 
Nun wurde an das alte Längsschiff ein 
Querschiff angebaut, seitdem ist die 
Kirche nord-südlich mit Eingang im Sü-
den ausgerichtet. Das sich ursprüng-
lich an der Südseite befindende Lei-
chenhaus wurde entfernt und der an 
der Kirche gelegene Friedhof abgebaut 
und planiert.

Der nördlich gelegene runde Altar-
raum wurde durch den Herzoglichen 
Hof- und Kirchenmaler Adolf Quen-
sen (1851-1911) mit Ornamenten ausge-
malt und einem Deckengemälde ver-
sehen, auch die neuen, das Halbrund 
zierenden Rundbogenfenster wurden 
von ihm ausgemalt. Das ehemalige Al-
tarbild, ein Temperagemälde „Christus 
am Oelberg“ befindet sich nun über 
der Eingangstür. 

Von Bedeutung in der St. Jürgen-Kir-
che ist ferner der 1,13 Meter hohe ei-
cherne Opferstock aus dem Jahr 1601. 
Er weist vorne in der Mitte ein Medail-
lonbild auf, das Christus mit der Welt-
kugel in der Hand zeigt. Da der Opfer-
stock nicht mehr benutzt wurde, war 
er auf ein Bittgesuch des Konsistori-
ums 1898 unter Vorbehalt des Eigen-
tumsrechts an das Braunschweigische 
Landesmuseum abgegeben worden, 

wurde dann aber 100 Jahre später 1986 
der Gemeinde auf Antrag wieder zu-
rückgegeben. 

1934 wurde das Dach des Kirchturms 
neu gedeckt und die Wetterfahne er-
neuert. Hierbei wurde neben der Fah-
ne auch ein Hakenkreuz angebracht. 
Weil es nicht sehr groß war, fiel dies 
erst bei einer weiteren Renovierung 
1963 auf, woraufhin es sofort entfernt 
wurde.  

Da die Kirche seit der Kriegszeit nur 
eine Notglocke aus Stahl besaß – die 
drei Glocken, die die Kirche einst be-
saß, wurden im Ersten und Zweiten 
Weltkrieg eingeschmolzen -–, konn-
ten im Jahr 2013 mit Spenden aus der 
Gemeinde zwei neue Glocken ange-
schafft werden, sie sind versehen mit 
den Emblemen Alpha und Omega und 
tragen u.a. die Inschrift „Ehre sei Gott 
in der Höhe und Friede auf Erden“. Im 
Jahr 2015 wurde das bröckelnde Mau-
erwerk der Kirche erneuert und res-
tauriert. Gleichzeitig erhielt die Kirche 
auf ihrem vorderen Giebeldach ihre 
ehemalige Giebelbekrönung mit dem 
historischen Schornstein zurück. Nach 
einem zufällig zeitgleich aufgefunde-
nen und bislang unbekannten Foto 
aus dem Besitz der Familie Baumgar-
ten konnte diese originalgetreu nach-
gebaut werden. Die Beienroder Kirche 
ähnelt der Kreuzkirche in Lehndorf, die 
vom gleichen Bauherrn zur fast glei-
chen Zeit (1903-1905) erbaut wurde.

Martina Graf für die 

Dorfgemeinschaft Beienrode e.V. 

Blick in die schmucke Kirche

„Unbezahlbar und freiwillig“
NIEDERSACHSEN Preise für ehrenamtliche Institutionen im Gesamtwert von 30.000 Euro

„3,2 Millionen Menschen arbeiten in 
ihrer Freizeit für das Gemeinwohl. Die 
einen retten Leben und löschen Feuer, 
wieder andere bekämpfen Naturkata-
strophen oder unterstützen Menschen 
in ganz unterschiedlichen Lebenssitu-
ationen. Dieses ehrenamtliche Enga-
gement ist in Niedersachsen sehr groß 
und stellt ein wichtiges Fundament 
unserer Gesellschaft dar. Die Arbeit 
ist unbezahlbar wichtig und soll jetzt 
von der Landesregierung erneut ge-
würdigt werden“, hebt Dunja Kreiser 
in einer Pressemitteilung hervor. Sie 
appelliert an alle ehrenamtlichen Ins-
titutionen, sich am Wettbewerb „Un-
bezahlbar und freiwillig – der Nieder-

sachsenpreis für Bürgerengagement“ 
zu bewerben. Den Gewinnern winken 
Preise im Gesamtwert von 30.000 Eu-
ro.

Initiiert wird der Wettbewerb von 
den Sparkassen in Niedersachsen, den 
VGH Versicherungen und der Nieder-
sächsischen Landesregierung. Teil-
nehmen können Ehrenamtliche, Ver-
eine, karitative Institutionen, Initi-
ativen und Selbsthilfegruppen aus 
Niedersachsen, die sich freiwillig und 
gemeinwohlorientiert engagieren. Für 
die Teilnahme ist eine maximal zwei-
seitige Bewerbung erforderlich, in der 
das Projekt oder die Maßnahme be-
schrieben werden. Nähere Informati-

onen sind dazu auf der Website www.
unbezahlbarundfreiwillig.de erhält-
lich. Einsendeschluss ist der 15. Juli 
2021. 

Insgesamt vergibt die Jury zehn Prei-

se im Gesamtwert von 30.000 Euro. 
Zusätzlich loben die Partner gemein-
sam mit dem NDR einen Ehrenamts-
preis aus, der mit 3.000 Euro dotiert ist. 
Dazu werden sich fünf Initiativen zwi-
schen dem 29. November und 3. De-
zember 2021 der Wahl des Publikums 
von NDR 1 Niedersachsen stellen. „Das 
Mitmachen lohnt sich. Mit dem Preis 
soll den Menschen Dank gesagt wer-
den, die in ganz unterschiedlichen Le-
benssituationen sich mit Kraft, Zeit 
und Fürsorge engagieren und zwar völ-
lig uneigennützig. Das Ehrenamt stellt 
eine der wichtigsten Säulen in unserer 
Gesellschaft dar“, betont Kreiser.  

Pamela Maack

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
Jugendzentrum, Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 
9:30 Uhr: zzt. nicht,
Katharina Steinert, Tel. 05308 9378927

KONFIRMATIONSUNTERRICHT 
JAHRGANG 2022
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 
9–14 Uhr: evtl. 29.05.,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: zzt. nicht,
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Di. alle 4 Wochen, 
14:30 Uhr: zzt. nicht,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

F R A U E N K R E I S  F L E C H T O R F
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 1. Do. im Monat, 
14:30 Uhr: zzt. nicht,
Liselotte Hellermann, Tel. 05308 2342

F R A U E N K R E I S  B E I E N R O D E
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 
15 Uhr: zzt. nicht,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 
19 Uhr: zzt. nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

»BEIENRODE GESELLT SICH«
wechselnde kulturelle Angebote für alle
Altersgruppen, i. d. R. Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. im Monat, 
19 Uhr: zzt. nicht,
evtl. 20.05. (Start zum Abendspazier-
gang am Maibaumplatz), 
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr Annahme, zzt. nicht,
i. d. R. jeden Do. (außer in den Ferien),
14–16 Uhr Abgabe, zzt. nicht,
Elisabeth Dönau, Tel. 05308 2514

BESUCHSDIENST FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di. im
Monat, 18 Uhr: 25.05.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf, zzt. nicht öffentlich,
Mi., 12.05., 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
DGH Beienrode, zzt. nicht öffentlich,
Di., 11.05., 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

Hinweis zu den Angeboten
Wegen der anhaltenden Corona-Pandemie 
empfehlen wir Ihnen, im Zweifelsfalle vor 
jeder Veranstaltung die entsprechende 
Gruppenleiterin oder den entsprechenden 
Gruppenverantwortlichen telefonisch zu 
kontaktieren und zu erfragen, ob (und wenn 
ja, unter welchen Bedingungen) die Treffen 
stattfinden. Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis!

Ihre Kirchenvorstände

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

BLEIBEN SIE
informiert!

Lesen Sie die aktuelle 
Ausgabe und viele weiter 
Artikel auch online unter:

www.rundschau.news

Anmeldungen zum Schuljahr 2021/22 
LANDKREIS Besuch der weiterführenden Schulen im Landkreis 

Das für alle herausfordernde Schul-
jahr 2020/21 befindet sich auf der Ziel-
geraden.

Die Abschlussklassen schreiben 
zurzeit ihre Abschlussprüfungen und 
für die Schülerinnen und Schüler des 
4. Jahrganges endet in wenigen Wo-
chen die Grundschulzeit. Diese müs-
sen sich nun entscheiden, welche 
Schule sie nach den Sommerferien 
besuchen wollen.

Die üblichen Informationsaben-
de können leider für die Eltern der 
Viertklässler nicht in gewohnter Form 
stattfinden. Informieren Sie sich bit-
te auf der Homepage der gewünsch-

ten Schule über die diversen Möglich-
keiten.

Für alle Schulformen wurde ein ein-
heitlicher Zeitrahmen zur Anmeldung 
festgelegt:
Montag, den 17. bis Donnerstag, 
den 20. Mai 2021

In Zeiten der Pandemie sind auch 
bei der Anmeldung besondere Ver-
haltensregeln einzuhalten. Eine An-
meldung vor Ort in der Schule ist un-
ter Beachtung folgender Regeln grund-
sätzlich möglich:
• das Betreten des Schulgrundstückes 

ist nur möglich, wenn mindestens 
eine medizinische Maske getragen 

wird,
• die Hände sind beim Betreten des 

Schulgebäudes zu desinfizieren, bit-
te vereinbaren Sie, wenn möglich, 
vorab einen Termin

• Abstände zu anderen Personen von 
1,5 Meter sind unbedingt einzuhal-
ten

• die Anmeldeformulare sollten nach 
Möglichkeit ausgefüllt mitgebracht 
werden (die Schulen halten diese 
auf ihrer Homepage für Sie bereit)

• der Nachweis eines durchgeführten 
Schnell-/ Selbsttests ist nicht not-
wendig

• der Kontakt zu Schülerinnen und 

Schülern ist zu vermeiden
Die Anmeldungen können aber 

auch auf postalischem Weg erfolgen, 
gerne auch direkt in den Briefkasten 
der Schule durch Sie. Den Unterlagen 
ist auf jeden Fall das Halbjahreszeug-
nis im Original beizufügen. Zeugnis-
kopien können nicht akzeptiert wer-
den.

Eine Anmeldung auf digitalem Wege 
ist nicht möglich.

Der Landkreis Helmstedt wünscht 
allen Schülerinnen und Schülern ei-
nen guten Start in das neue Schuljahr.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Fahrräder für „Willkommen in Lehre“
LEHRE Verein freut sich über Spende der Volkshochschule Braunschweig

Der Verein “Willkommen in Lehre” 
bedankt sich bei der Volkhochschu-

le Braunschweig für die Spende von 
fünf Fahrrädern, die den neu in Leh-

re angekommenen Geflüchteten zur 
Verfügung gestellt werden. Über ei-

nen privaten Kontakt wurden die be-
triebsbereiten Fahrräder von der VHS 
Braunschweig durch Herrn Helwig 
an den Verein übergeben. Im Detail 
handelt es sich um ein 28er Herren-, 
zwei 28er Unisex- sowie zwei 26er Da-
menräder. Die VHS Braunschweig ar-
beitet alte Fahrräder im Rahmen ei-
nes Projektes auf und stellt diese für 
Inhaber*innen des Braunschweig-
Passes gegen eine Gebühr von zehn 
Euro zur Verfügung. 

Auch der über die Homepage und die 
Presse veröffentlichte Aufruf zur Spen-
de von Fahrrädern und Laptops fand 
erfreulicherweise eine gute Resonanz.

Dafür bedankt sich der Verein “Will-
kommen in Lehre” ganz herzlich bei 
den Spendern.

Die weitgehend fahrbereiten Räder 
durften dank einer freundlichen Er-
laubnis der Jugendpflege Lehre in der 
Jugendwerkstatt im Kampstüh depo-
niert werden.

Damit ist der vom Verein für Geflüch-
tete verwaltete Fundus an Fahrrädern 
erst einmal für Neuankömmlinge gut 
aufgestellt. Die Spenden verbessern 
die Mobilität der im Kampstüh unter-
gebrachten Personen deutlich.

Dr. Ommo Ommen
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Vier Tonnen alte Munition geborgen 
LEHRE Muna-Sprengplatz „Neue Wiese“ soll bis 2022 vollständig geräumt sein

 „Ca. 4 Tonnen Munitionsteile“ hat 
ein Kampfmittelbergungsunterneh-
men auf einem Drittel der Fläche des 
ehemaligen Sprengplatzes der Hee-
resmunitionsanstalt (Muna) Lehre 
im Kampstüh geborgen. Die Suche 
auf der „Neuen Wiese“ fand im Okto-
ber und November des vergangenen 
Jahres statt und bildete den ersten 
Abschnitt zur Entmunitionierung der 
etwa drei Hektar großen Fläche. Eine 
detaillierte Bilanz der Räumung wer-
de nach Aussage der Niedersächsi-
schen Landesforsten nach Abschluss 
der Arbeiten veröffentlicht. Das er-
fuhr der ehemalige Ratsherr Uwe Ot-
te, der eine Anfrage zum Stand der 
Munitionsräumung an die Gemeinde 
Lehre gerichtet hatte. Die Kommune 

hatte die Anfrage an die Landesfors-
ten, die Eigentümerin der Fläche, wei-
tergeleitet. Otte setzt sich seit 1986 für 
die Räumung der Rüstungsaltlasten in 
der ehemaligen Muna Lehre ein.

„Kampfstoffe wurden nicht festge-
stellt“, teilte Michael Lücke von den 
Niedersächsischen Landesforsten 
außerdem mit, wies aber darauf hin, 
dass sich dieses Ergebnis „mit Fort-
schritt der Arbeiten Richtung Norden 
in 2021 und 2022 ändern kann“. Und: 
Maßgebliche Munitionsfunde seien 
auch abseits der Sprengtrichter ge-
macht worden. Durch die Räumakti-
on im Herbst 2020 entstanden Kos-
ten in Höhe von „ca. 330.000 Euro“, die 
vom Bund getragen werden.  

Bei den vor der Räumung erfolgten 

Untersuchungen des Bodens und des 
Grundwassers auf mögliche Schad-
stoffbelastungen durch die Spreng-
stoffe seien „erfreulicherweise kei-
ne bedenklichen Werte“ ermittelt 
worden, betonten die Landesfors-
ten. Otte: „Das ist ermutigend, aber 
es bleibt abzuwarten, ob und wel-
che Schadstoffbelastungen bei der 
weiteren Räumung festgestellt wer-
den.“ Die beiden noch anstehenden 
Räumabschnitte sollen in diesem und 
im nächsten Jahr erfolgen.

Die britischen Truppen hatten von 
1945 bis Anfang 1951 auf der „Neuen 
Wiese“ immer wieder Munition ge-
sprengt, die sie in der Muna gefunden 
hatten. Von den 26 durch die Spren-
gungen entstandenen Trichtern, die 

möglicherweise mit alter Munition ge-
füllt sind, hatte das Land Niedersach-
sen einen im Jahr 1990 räumen las-
sen, um Detailkenntnisse zu gewin-
nen. Dabei wurden unter anderem 
drei Blitzlichtbomben, 62 Spreng- und 
Panzergranaten, 316 Zünder, 80 Kilo 
Anzündmittel, 170 Kilo Infanteriemu-
nition sowie 1,5 Tonnen Splitter, Wurf-
stücke und Munitionsteile gefunden. 
Seitdem ging die Räumung nicht wei-
ter - zunächst fehlte lange das Geld, 
dann mussten naturschutzrechtli-
che Probleme gelöst werden. Otte ab-
schließend: „Es ist erfreulich, dass 75 
Jahre nach der Befreiung die Besei-
tigung dieser gefährlichen Altlasten 
endlich begonnen hat.“

Nach sieben Jahren Zeit für Sanierung
FLECHTORF Mitglieder der TTC Radfahrgruppe erneuern Holzbrücke im Bauernwald

Vor fast sieben Jahren wurde die 
Holzbrücke im Bauernwald des 
Hohnstedter Holz, nach der Zerstö-
rung, wieder errichtet. Somit konn-
te die bei Spaziergängern und Radfah-
rern beliebte Verbindung, zwischen 
Flechtorf nach Ehmen und Mörse, wie-
der belebt werden. Die Witterung und 
die rege Nutzung hatten deutliche Spu-
ren hinterlassen. Also Zeit zur Sanie-
rung dachten sich Hans-Joachim To-
malla, Heinz Kluge und Axel Hebe-
streit von der TTC Radfahrgruppe aus 
Flechtorf. Nachdem die Waldinteres-
sentschaft Flechtorf „grünes Licht“ ge-
geben hatte, konnten die Arbeiten vor-
genommen werden. Neben dem Ab-
schleifen und   einem zweimaligen 
Schutzanstrich, wurden auch die be-
schädigten Bohlen ausgewechselt. Au-
ßerdem wurde die Brückenkonstruk-
tion stabilisiert. Für die nächsten Jah-
re sollte so wieder eine unbeschwerte 
Nutzung möglich sein. Das Material 
wurde fast ausschließlich von den Be-

teiligten  zur Verfügung gestellt. Die 
restlichen Kosten dieser Maßnahme 
hat die Leitung der TTC Radfahrgrup-

pe übernommen. Die Beteiligten wün-
schen allen Nutzern, weiterhin viel 
Freude und einen pfleglichen Umgang, 

mit der Brücke über die Riede. 

Axel Hebestreit

Schnupperstunden möglich
FLECHTORF Tennistraining mit Anmeldung

Das Trainerteam vom SV Flechtorf 
Tennis kann nach wie vor Schnupper-
stunden anbieten. Allerdings mit fol-
genden Bedingungen. Die Gruppen-
stärke ist auf vier Personen begrenzt, 
es gilt immer die zwei-Meter-Ab-
standsregel. Es sind keine Zuschau-
er auf der Anlage zugelassen.

Wichtig ist außerdem: Man muss 
sich vorher für diese Schnupperstun-
den anmelden.

Der Ansprechpartner für Kinder 
und Jugendliche: Nils Henschke: E-
Mail: henschke_nils@gmx.de

Der Ansprechpartner für Erwach-

sene: Christoph Smolinski: E-Mail: 
christoph@smolinski.de

Das Angebot für diesen Sommer: 
„Sommerspieltreff“ für alle Erwach-
sene, Nutzung der Anlage von Juni-
August, inklusive vier Trainerstun-
den, für insgesamt 80 Euro.

Auch für Erwachsene, die bedingt 
durch Erziehung oder durch Arbeit 
nur vormittags Zeit haben, bieten wir 
Tennistraining an.

Anmeldung bei Christoph Smolin-
ski, christoph@smolinski.de.

Christoph Smolinski

Ein Jahr Chor unter  
Corona-Bedingungen
LEHRE Ein Rückblick des Liederkreises

Nach einem erfolgreichen Neustart 
des gemischten Chores Liederkreis 
Lehre e.V., planten wir für 2020 meh-
rere Veranstaltungen, um uns in neu-
er Formation und mit neuem Liedgut 
dem Publikum zu präsentieren. Doch 
schon vor einem geplanten Chorsemi-
nar im Frühjahr, bremste Corona jegli-
che Aktivitäten aus. Der Übungsraum 
stand nicht mehr zur Verfügung und 
Singen galt im Allgemeinen als hohes 
Infektionsrisiko, dass niemand einge-
hen wollte.

Wir stellten unsere Chorproben zu-
nächst auf unbestimmte Zeit ein 
und sagten alle geplanten Termine 
ab. Doch der Chor war nicht untätig. 
Dank moderner Technik nahmen die 
Sänger*innen einzeln ein Lied in ih-
rer jeweiligen Stimme auf und unsere 
Chorleiterin setzte es zum vollständi-
gen Lied zusammen. Das war eine in-
teressante Aufgabe. Ab Mitte April tra-
fen sich ein Teil der Sänger*innen re-
gelmäßig zu Online-Chorproben, und 
wir durften sogar neue Mitglieder im 
Chor begrüßen. Schließlich konnten 
wir Ende Juni mit strengem Hygiene-
konzept wieder in Präsenz proben, auf 
dem Parkplatz der Gemeindeverwal-
tung. So ungewöhnlich der Ort und die 
Durchführung der Proben auch waren, 
alle Teilnehmer freuten sich sehr, end-
lich wieder gemeinsam singen zu dür-

fen.
Im September waren mit Hygiene-

konzept und viel Abstand auch wie-
der Chorproben im gewohnten Pro-
benraum möglich und die Begeis-
terung war groß. Doch die Freude 
währte nicht lange, bereits Ende Okto-
ber mussten wir die Chorproben auf-
grund der steigenden Infektionszah-
len wieder einstellen. Seitdem treffen 
wir uns jeden Freitag zur gewohnten 
Zeit online statt in Präsenz. Unsere 
Chorleitung probiert dabei neue tech-
nische Wege aus und so hat sie bereits 
ein weiteres Lied aus einzeln aufge-
nommenen Stimmen zusammenge-
fügt. Das Ergebnis kann sich durchaus 
hören lassen. Eine weitere Aufnahme 
erarbeiten wir uns gerade. Auch wenn 
wir nicht gemeinsam singen und uns 
hören können, haben wir so eine Mög-
lichkeit gefunden uns zu sehen, auszu-
tauschen und die Stimme weiterhin zu 
trainieren. 

Wir alle freuen uns auf die Zeit, in der 
wir wieder gemeinsam und in Präsenz 
Chorproben durchführen können. In 
der wir vor Publikum auftreten dür-
fen und interessierte Sänger*innen 
an Schnupperchorproben teilnehmen. 
Bis dahin üben wir online, und Sie dür-
fen auf die Ergebnisse gespannt sein.

Kordula Waldowski

So aktiv und bunt ist unser Geopark!
REGION Neuer Veranstaltungskalender

Auch in diesem Jahr hat sich der 
Geoaprk Harz. Braunschweiger Land. 
Ostfalen gemeinsam mit der Stadt Kö-
nigslutter am Elm und dem Naturpark 
Elm-Lappwald dazu entschlossen, 
den Geopark-Veranstaltungskalender 
herauszubringen. Schließlich ist 2021 
ein ganz besonderes Jahr: Der Veran-
staltungskalender wird 20 Jahre alt!

Mit 320 Veranstaltungen von 40 
Partnern bietet er Einheimischen und 
Touristen wieder ein kunterbuntes 
Programm aus Geologie, Kunst und 
Kultur, Biologie und Landschaftsge-
schichte. Kinderveranstaltungen sind 
mit unserem Europasaurus gesondert 
gekennzeichnet. Unabhängig von den 
Veranstaltungen gibt die Broschü-

re Anreize für Ausflugsziele und Ein-
blicke in unsere Geopfade, Geopunk-
te und weiteren Sehenswürdigkeiten. 

Zum Jubiläum gibt es ein paar Neu-
erungen: Sonderseiten für Ausstellun-
gen, eine Vorschau auf das Folgejahr 
und ein Geopark-Jahresthema mit vie-
len Veranstaltungen rund um das The-
ma „(Trink)Wasser“. 

Bitte informieren Sie sich vorab bei 
den jeweiligen Veranstaltern, ob und 
unter welchen Bedingungen die Ak-
tion stattfindet. Den Veranstaltungs-
kalender 2021 erhalten Sie kostenfrei 
an den bekannten Auslagestellen und 
online unter www.geopark-hblo.de. 

gemeinsam bestattung gestalten

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

gemeinsam bestattung gestalten
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Verschärfte Maskenpflicht 
REGION Neue Regelung in Bussen und Bahnen

Seit dem 24. April gilt für Fahrgäs-
te im ÖPNV: Bei einer Sieben-Tage-In-
zidenz innerhalb von drei aufeinan-
derfolgenden Tagen von über 100 gilt 
entsprechend des Infektionsschutz-
gesetzes der Bundesregierung die 
Corona-Notbremse und es muss ei-
ne FFP2-Maske (oder vergleichbar) 
in Bussen und Bahnen sowie an 
den Stationen und Haltestellen des 
Verkehrsverbundes Region Braun-
schweig (VRB) getragen werden. Ei-
ne OP-Maske (= medizinische Maske) 
reicht dann nicht mehr aus.

Sollte die Inzidenz an fünf aufein-
anderfolgenden Werktagen (wobei 
Sonn-/Feiertage nicht zählen) unter 
100 sinken, kann entweder eine FFP2-
Maske oder eine OP-Maske getragen 
werden kann. 

Ausgenommen von dieser Rege-
lung sind Kinder bis zur Vollendung 
des 6. Lebensjahres, sowie Personen, 
die aufgrund einer Erkrankung nicht 
zum Tragen einer Maske verpflichtet 
sind. Letztere müssen gegebenen-
falls ein entsprechendes Attest vor-
zeigen. 

Im Gebiet des VRB sind die Inzi-

denzwerte sehr unterschiedlich. Aus 
diesem Grund empfiehlt der VRB al-
len Fahrgästen, grundsätzlich eine 
FFP2-Maske zu tragen. 

Informationen, ob in der Region 
die Corona-Notbremse Anwendung 
findet und somit verpflichtend ei-
ne FFP2-Maske im ÖPNV zu tragen 
ist, geben die kreisfreien Städte und 
Landkreise. 

Bei den Eisenbahnverkehrsunter-
nehmen erixx und metronom (enno) 
gilt eine dauerhafte Tragepflicht von 
FFP2-Masken.

Der Verkehrsverbund Region 
Braunschweig gestaltet für die Regi-
on zwischen Harz und Heide das ein-
heitliche Tarifsystem, bestehend aus 
Fahrkartenangebot und Preisstruk-
tur, sowie die Fahrgastinformation, 
z.B. über Homepage und App. Zum 
Verbundgebiet gehören die Städte 
Braunschweig, Salzgitter und Wolfs-
burg sowie die Landkreise Gifhorn, 
Goslar, Helmstedt, Peine und Wolfen-
büttel. Im Verkehrsverbund sind 19 
Verkehrsunternehmen und der Regi-
onalverband als öffentlicher Aufga-
benträger vertreten. 
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Wir stellen vor …. Rose-Marie Sender 
LEHRE Gewinnerin des Bilderrätsels

Wir vom Presseteam der Oberschu-
le Lehre gratulieren Frau Rose-Marie 
Sender noch einmal zum Gewinn des 
Bilderrätsels. Der Gewinn besteht 
aus einem Interview. Frau Sender 
ist ein aktives Mitglied der Gemein-
de und hat viel Lebenszeit hier ver-
bracht. Wir haben sie gefragt, was 
sie gern macht bzw. was sie nicht 
gern macht. Auch wollten wir wis-
sen, wie sie mit Lehre verbunden ist. 
Wir möchten sie gern in diesem Arti-
kel einmal vorstellen.

Frau Sender wurde vor 72 Jahren 
hier in Lehre geboren, ging auch hier 
zur Grundschule. Da die Kirche zur 
Zeit ihrer Konfi rmation gerade reno-
viert wurde, fand die Konfi rmation in 
der Kapelle des Altenheims statt. 

Sie ist auch nach der Schule Lehre 
treu geblieben und arbeitete später in 

der Gemeinde in der Verwaltung und 
danach als Vollstreckungsbeamtin. In 
ihrer Freizeit leitete sie ihren selbst-
gegründeten Flötenchor, außerdem 
singt sie selber im Kirchenchor und 
leitet diesen auch schon seit zwan-
zig Jahren. 

Nach den Dingen befragt, die sie 
gern macht, antwortete Frau Sen-
der, dass sie seit der Pandemie wie-
der angefangen hat Klavier zu spie-
len, außerdem kocht, näht sie gern, 
tanzt Rumba und mittelalterliche 
Tänze. Frau Sender spielt gerne Ge-
sellschaftsspiele mit ihren Liebsten, 
später möchte sie noch einmal nach 
Island reisen und einmal zum Nord-
kap.

Für die Zukunft wünscht sie sich, 
dass sie Corona übersteht und ge-
sund bleibt. 

Das wünschen wir vom Presseteam 
Frau Sender auch und bedanken uns 
für ihr Engagement.

Paula Fischer

Wir helfen der Umwelt
LEHRE Neues Projekt

 An unserer Schule wurde ein neu-
es Projekt in die Wege geleitet. Dieses 
Projekt ist ein Blumenbeet, um Bienen 
und Hummeln zu helfen. Das Projekt 
wird von unserer Lehrerin Frau Neu-
mann und dem Jahrgang 7 umgesetzt. 
Die Schülerinnen und Schüler lernen 
wie Bienen und Hummeln arbeiten 
und leben. Außerdem sollen die Schü-
lerinnen und Schüler zuhause ein In-
sektenhotel bauen und die Insekten 

beobachten und studieren. Das Beet 
ist eine Wildblumenwiese. Die Umset-
zung war leicht und es hat nicht lange 
gebraucht, um das Beet anzufertigen. 
Fraglich ist, ob das Beet das zu warme 
Wetter überleben wird. Für den Bau 
wurden ein Spaten, Blumenerde, ei-
ne Gießkanne und Saatgut (extra Mi-
schung aus Wildblumen und Bienen/
Hummelpfl anzen) benutzt. 

Tim Schmidt

Silas Trompa

Jannik Kues

Tim SchmidtLuca Rehburg

Paula Fischer

Was unsere Schule auszeichnet… 
LEHRE Abschlussschüler ziehen ein Resümee 

Wir Abschlussschüler stehen kurz 
vor den Prüfungen für unseren Ab-
schluss und blicken noch einmal auf 
die schöne Zeit an unserer Schule zu-
rück. Wir erinnern uns an viele tolle 
Veranstaltungen, Feste und Aktionen, 
die unsere Schule für uns besonders 
machen. Da sind zum Beispiel die vie-
len musikalischen Weihnachtsfeiern 
und die selbstverfassten Theaterstü-
cke, die im Braunschweiger Staatsthe-
ater aufgeführt wurden. Neben die-
sen künstlerischen Vorstellungen gab 
es auch viele Projekt- und Methoden-
tage, bei denen man sich gemeinsam 

auf ein Thema spezialisiert und daran 
intensiv gearbeitet hat. Diese Zusam-
menarbeit in der Schulgemeinschaft 
hat uns alle immer ein Stück näher zu-
sammengebracht. Besonders bei un-
seren jährlich stattfindenden Sport-
turnieren konnten wir diesen Zusam-
menhalt spüren.

Aber auch die schönste Zeit endet 
einmal und wir gehen jetzt mit großen 
Schritten auf das Berufsleben zu. Ers-
te Erfahrungen konnten wir im Aus-
bildungsforum, das für uns Schülerin-
nen und Schüler ab Klasse 9 stattfi n-
det, in Gesprächen mit verschiedenen 

Ausbildungsbetrieben sammeln.
Mit Blick auf die Bewerbungen gibt 

es bei uns an der Schule noch ein ganz 
besonderes Zeugnis: das Sozialkom-
petenzzeugnis. Wir Schülerinnen und 
Schüler haben die Möglichkeit uns in 
verschiedenen Bereichen zu engagie-
ren. Mit diesem Zeugnis hinterlässt 
man einen positiven Eindruck.

Darüber werden wir ausführlich in 
den nächsten Ausgaben berichten. 
Was bleibt? Die Oberschule Lehre – 
eine wirklich besondere Schule.

Silas Trompa, Jannik Kues, 

Luca Rehburg
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